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Liebe Niederhaslerinnen 
und Niederhasler

Ich hoffe, Sie konnten mit Ihren
Familienangehörigen und Freunden
die Weihnachtstage und den Jahres-
wechsel geniessen und vom Arbeits -
alltag abschalten.

Nach dem warmen Sommer mit
Rekordtemperaturen konnte man
sich noch im November bei ange -
nehmem Wetter im Freien aufhalten.
In unserer Gemeinde sah ich Perso-
nen, welche die Weihnachtsdekora-
tionen kurzärmlig an ihren Bäumen
und Gebäuden montierten. Gott sei
Dank regnete es dann nach langer
Zeit wieder und auch die Temperatu-
ren sanken. Der Schnee liess wenigs -
tens in den Bergregionen nicht lange
auf sich warten und beglückte unse-
re Wintersportorte frühzeitig. Zumin-
dest die Kälte versetzte auch uns
Unterländer endlich in die Advents-
zeit und in die gewohnte Weih -
nachtsstimmung, so dass Glühwein
und Maroni an den Weihnachts -
märkten eine willkommene Aufwär-
mung boten. Derartige Traditionen
bieten uns durch all die Jahreszeiten
wichtige und unverzichtbare Werte.
So bin ich auch zuversichtlich, dass
uns die dorfeigene sowie auch Ihre
privaten Weihnachtsbeleuchtungen
trotz unserem neuen Energiekonzept
und dem vom Gemeinderat ange -
strebten Energiestadt-Label auch in
Zukunft erhalten bleiben.

Unser Dorffäscht zählt ebenso zu
den wichtigen traditionellen Anläs-
sen unserer Gemeinde. So dürfte 
das Fest Ende Juni wohl den meisten
noch in bester Erinnerung sein. Dank
dem grossen Einsatz des Organisa -
tionskomitees, der vielen Vereinsmit-
glieder, der Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Gemeinde und weite -
ren Helferinnen und Helfern konnte
das grosse Fest bei schönstem Wetter
stattfinden. Viele Kontakte wurden
gepflegt und gute Gespräche geführt.
Es wurde viel gelacht und gemeinsam
das dreitägige Fest gefeiert. Ich dan-
ke allen engagierten Personen noch -
mals ganz herzlich für den grossen
Einsatz zugunsten unserer Gemeinde.

Ende November hatten die Stimm -
berechtigten mit dem Sanierungs-
und Erweiterungsprojekt der Mehr-
zweckhalle Seehalde über ein weite-
res Grossprojekt zu befinden. Das
Projekt, welches wir gemeinsam mit
der Sekundarschulgemeinde erarbei-
tet haben, wurde mit einem Ja-Stim-
men-Anteil von über 70% deutlich
unterstützt. Neben den Sekundar -
schülern nutzen 20 Vereine und
somit unzählige Aktive unsere in die
Jahre gekommene Mehrzweckhalle
Seehalde. In den Sommerferien 2016
soll mit den Umbauarbeiten gestartet
werden, so dass die neue Halle mit
Bühne dann bis im Dezember 2017
mit erweitertem Volumen wieder zur
Verfügung steht. Leider bedingt ein
solches Grossprojekt unweigerlich
auch Einschränkungen bei der Nut-
zung der Anlage. Wir bitten unsere
Vereine um diesbezügliches Verständ -
nis und sind bei Übergangslösungen
behilflich. Ich freue mich jedenfalls
bereits heute auf die sanierte und
erweiterte Mehrzweckanlage, welche
den Schulen und unseren Vereinen
neue Möglichkeiten für die Durch -
führung von sportlichen Aktivitäten
und Anlässen bietet.

Der Herbst war neben den Parla -
ments- und Bundesratswahlen wei-
ter geprägt von der grossen Anzahl
Flüchtlingen, die nach Europa ström-
ten. Auch wir in Niederhasli sind 
gefordert, dem hohen Flüchtlings -
kontingent Rechnung zu tragen und 

Politische 
GemeindePräsidiales

den schutzbedürftigen Menschen
Wohnraum zu bieten.

Mit meinen Gemeinderatskollegen
werde ich diese und weitere Heraus-
forderungen, welche auf uns warten,
auch im Jahr 2016 mit viel Engage-
ment anpacken und für die Anliegen
und Probleme Lösungen suchen. Ich
weiss auch, dass wir auf die grosse
Unterstützung unseres Gemeinde -
personals zählen können, damit wir
Ihnen, liebe Niederhaslerinnen und
Niederhasler, weiterhin sehr gute
Dienstleistungen bieten können.

Zu guter Letzt bleibt mir der Dank 
an meine Gemeinderatskollegin und
meine Gemeinderatskollegen, die
Mitglieder anderer Behörden, das
Gemeindepersonal unter der Leitung
von Patric Kubli und alle weiteren
Engagierten für ihren Einsatz zuguns -
ten der Öffentlichkeit.

Ihnen wünsche ich für das neue Jahr
gute Gesundheit sowie privaten und
beruflichen Erfolg, Zufriedenheit und
dass all Ihre persönlichen Ziele in
Erfüllung gehen werden.

Ihr Gemeindepräsident
Marco Kurer

Lager Oberhasli

Dipl. Dachdeckerpolier
Limmattalstrasse 291
8049 Zürich
Telefon 044 340 01 76
Ausführung sämtlicher
Dachdecker-Arbeiten 
in Ziegel, Schiefer,
Eternit und Schindeln
Einbau von Solaranlagen
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sungsquote zu erreichen bzw. die per
1. Januar 2016 neu zugewiesenen Asyl -
suchenden unterzubringen, müssen
seitens Gemeinde zwar noch zusätz-
liche Räume gesucht werden. Der
Gemeinderat ist jedoch überzeugt,
dass dank der sofortigen Nutzung der
beiden Liegenschaften in Niederhasli
und Oberhasli das zugewiesene Kon-
tingent vorerst erfüllt werden kann.

Sportanlage Erlen
Bauabrechnung Sanierungs- 
und Erweiterungsprojekt

Der Gemeinderat hat die vom Ver -
waltungsrat der Sportanlage Erlen
AG vorgelegte Bauabrechnung über
die Gesamtsanierung und Erweite -
rung der Sportanlage Erlen geneh -
migt. Das Projekt und der Brutto -
kredit von Fr. 16 Mio. wurden am 
15. Mai 2011 anlässlich einer Urnen-
abstimmung gutgeheissen. Die
Gemeinde Niederhasli beteiligte sich
schlussendlich mit Anteil von rund 
Fr. 8.9 Mio. an den Gesamtkosten.
Weitere Details zum Projekt und zur
Bauabrechnung entnehmen Sie bitte
dem separaten Beitrag des Verwal-
tungsrats.

Feuerwehr
Ersatzanschaffung Fahrzeug

Das heutige Öl-/Wasserwehrfahrzeug
muss nach 25-jähriger Einsatzzeit
ersetzt werden. Gemäss Empfehlun-
gen der Gebäudeversicherung des
Kantons Zürich (GVZ) ist damit die
übliche Einsatzdauer erreicht. Die
Feuerwehrkommission hat mit der
Planung der Ersatzanschaffung
bereits frühzeitig begonnen und die
Kosten dafür im Voranschlag 2015
berücksichtigt. Das Fahrzeug soll in
seinem heutigen Standard erweitert
werden, so dass es auch als Logistik -
fahrzeug genutzt werden kann. Lei-
der hat sich das Auswahl- und ins -
besondere das Subventionsverfahren
via GVZ etwas verzögert, so dass 
der Gemeinderat den Auftrag für 
die Fahrzeuglieferung erst jetzt Ende
Jahr an die Tony Brändle AG, Wil,
erteilen und einen Bruttokredit von
Fr. 185’558.– als gebundene Ausgabe
freigeben konnte. Die Auftragsertei-

lung erfolgte auf Basis der durchge-
führten Submission und auf Antrag
der Feuerwehrkommission. Die GVZ
hat einen Subventionsbetrag von 
Fr. 55’000.– zugesichert, womit sich
die Nettoaufwendungen zulasten
der Gemeinde voraussichtlich auf
rund Fr. 130’000.– belaufen werden.

Spielplätze
Sanierung Spielplatz Huebwiesen

Nach der erfolgreichen Sanierung
des Spielplatzes Oberhasli soll im
nächsten Jahr auch der Spielplatz
Huebwiesen in Niederhasli optimiert
und mit neuen Spielgeräten ausge-
stattet werden. Der Gemeinderat hat
ein entsprechendes Projekt der Eibe
AG, Wallisellen, genehmigt und auf
Basis des Voranschlags 2016 einen
Kredit von Fr. 80’000.– zulasten der
Investitionsrechnung freigegeben.
Der Spielplatz soll ebenso wie die
kürzlich sanierte Anlage in Oberhasli
hauptsächlich für Kinder im Vorschul -
alter eingerichtet werden. Die Anlage
wird ganz bewusst in einen Klein -
kinderbereich und einen Spielbereich
unterteilt. Neue Sitzgelegenheiten
sowie neue Abfallbehälter sind eben-
falls Projektbestandteile. Die Bauar-
beiten sollen zeitig im Frühjahr auf-
genommen werden, so dass der
neue Spielplatz den Kindern schon
möglichst bald zur Verfügung steht.

Vereine
Unterstützungsbeiträge 2016

Nach erfolgter Genehmigung 
des Voranschlags 2016 durch die
Gemeindeversammlung konnte 
der Gemeinderat die Vereinsunter -
stützungsbeiträge für das Folgejahr
definitiv festlegen. Grundlage bilde-
ten wiederum die von den Vereinen
im Sinne des geltenden Unterstüt -
zungsreglements individuell einge -
reichten Gesuche. Anhand der vor-
gelegten Mitgliederlisten und Akti-
vitätsprogramme hat der Gemeinde-
rat einen Kredit von Fr. 52’050.– für
die Unterstützungsbeiträge 2016 frei-
gegeben. Finanzielle Beiträge erhal-
ten wiederum sieben im kulturellen
Bereich aktive Dorfvereine, neun
Sportvereine sowie weitere vier Verei -

Politische 
Gemeinde

Soziales
Unterbringung von Personen 
aus dem Asylbereich

Die Sicherheitsdirektion des Kantons
Zürich hat aufgrund der weiterhin
unüblich hohen Zahl von durch den
Bund zugewiesenen Asylsuchenden
die Zuweisungsquote für die Gemein -
den per 1. Januar 2016 auf 0.7% 
der Einwohnerzahl angehoben. Die
Direktion begründet ihren Entscheid
mit den ausgeschöpften Platzreserven
für die erste Aufenthaltsphase in den
kantonalen Durchgangszentren wie
auch diejenige in den Gemeinden für
die zweite Phase. Für die Gemeinde
Niederhasli bedeutet dies die Auf -
nahme zusätzlicher 18 Personen aus
dem Asylbereich, womit die Gesamt-
zahl auf 63 Personen ansteigt. Da die
Asylunterkunft an der Industriestrasse
sowie auch andere Mietobjekte der-
zeit vollständig belegt sind, müssen
bis Ende Jahr zusätzliche Räumlich-
keiten zur Unterbringung dieser Per-
sonen gefunden werden. Mit der Lie-
genschaft See strasse 7 in Niederhasli
ist der Gemeinderat fündig gewor-
den. Die Liegenschaft steht im Besitz
der katholischen Kirchenstiftung und
bietet Platz für bis zu zehn Personen.
Der Gemeinderat hat einem entspre-
chenden Mietverhältnis zugestimmt
und verschiedene Kredite für die
Ersteinrichtung und Möblierung der
Liegenschaft freigegeben. Ebenso
hat der Gemeinderat entschieden,
im gemeindeeigenen Chilehüüsli in
Oberhasli Asylsuchende unterzubrin-
gen. Das Gebäude bietet Wohnraum
für bis zu sechs weitere Personen. Das
Gebäude wurde bis anhin grössten-
teils durch die reformierte Kirchge -
meinde auf Basis eines Gebrauchs -
leihevertrags genutzt. Diese Verein-
barung wird nun seitens der politi -
schen Gemeinde als Eigentümerin
gekündigt.

Die Betreuung sowie die Einquartie-
rung der Asylsuchenden in die neuen
Wohnräumlichkeiten wird auf Basis
der bestehenden Vereinbarung der
Betreuungsunternehmung ORS Ser-
vice AG übertragen. Um die Zuwei-

Verhandlungen des Gemeinderats 
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ne aus anderen Sparten. Die Beiträge
werden den Vereinen im ersten
Quartal des neuen Jahrs überwiesen.

Soziales
Unterstützung gemeinnütziger
Institutionen

Zum Jahresende unterstützt der
Gemeinderat fünf verschiedene,
gemeinnützig tätige Institutionen 
mit finanziellen Beiträgen im Umfang
von gesamthaft Fr. 5000.–. Im Vor-
dergrund stehen dabei Organisatio-
nen aus der Region, mit welchen 
die Gemeinde bereits heute fallweise
eine enge Zusammenarbeit pflegt.

Bürgerrecht
Neue Niederhasler Bürger

Der Gemeinderat hat folgende 
ausländische Staatsangehörige 
in das Bürgerrecht der Gemeinde
Niederhasli aufgenommen:

– Cancela Sergio, spanischer Staats-
angehöriger

– Kiafis Josef und Bogkotsova Anto-
nia Anouk, beide griechische
Staatsangehörige

– Weber Lisa, deutsche Staats -
angehörige

Wie üblich bleiben bei ausländischen
Gesuchstellern die Erteilung des 
Kantonsbürgerrechts sowie der eid-
genössischen Einbürgerungsbewilli-
gung vorbehalten. Der Gemeinderat
gratuliert den neuen Niederhasler
Bürgern zum neuen Bürgerrecht.

Zwei Einbürgerungsgesuche von aus-
ländischen Einzelpersonen musste der
Gemeinderat ablehnen, da die Ge -
suchstellenden einzelne Voraussetzun -
gen derzeit nicht erfüllen können.

Sprechstunde des Gemeinde -
präsidenten im Gemeindehaus,
18.30 bis 19.30 Uhr

Nächste Termine
Mittwoch, 6. Januar 2016
Mittwoch, 3. Februar 2016

Haben Sie konkrete Fragen und
Anliegen zu unserer Gemeinde 
oder zu aktuellen Geschäften des
Gemeinderats, welche Sie direkt 
mit unserem Gemeindepräsidenten
besprechen möchten? Anlässlich 
der monatlichen Sprechstunde steht
Ihnen Marco Kurer gerne zur Ver -
fügung.

Politische 
Gemeinde

S. Kotuwattegedera-Szabo
Mandachstr. 54, Niederhasli, Tel. 044 850 49 19, Fax 044 885 19 23

I h r  T h e r a p i e z e n t r u m  i m  D o r f
Behandlung nach ärztlicher Verordnung:
•  Rückengymnastik (personal training: auch nach Pilates)
•  Rehabilitation und Aufbautraining nach Unfällen
•  Behandlung bei akuten und chronischen Schmerzen
•  Lymphdrainage
•  Massage
•  Hausbesuche

ab-ins- Wir arbeiten 
MIT Menschen 
AM Menschen

Für weitere Informationen 
besuchen Sie uns auf 

unserer Website: 
www.ab-ins-physiowell.ch
info@ab-ins-physiowell.ch

Nach KVG besteht für jeden 
Patienten und jede Patientin 

FREIE Arztwahl und 
FREIE Therapeutenwahl!

Wir sprechen: Deutsch, Englisch,
Italienisch, Französisch
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Politische 
Gemeinde Aus dem Gemeindehaus

Baukostenabrech-
nung Sanierung 
Sportanlagen 
Erlen AG
Geschätzte Einwohnerinnen und 
Einwohner der Trägergemeinden

Die Sanierung der Sportanlage Erlen
AG konnten wir 2014 erfolgreich
abschliessen. Nun präsentiert sich 
die Anlage wieder in bestem Zustand,
modern und attraktiv. Die vielen
positiven Rückmeldungen von unse-
ren Gästen sind sehr erfreulich und
erfüllen uns auch mit Stolz. 

Dies ist eine gute Ausgangsbasis, 
um in Zukunft die Anlage erfolgreich
weiter zu betreiben.

Wir setzen alles daran, dass Sie sich
bei Ihrem Aufenthalt auf der Sport-
anlage wohlfühlen, ganz nach unse-
rem Motto «Für die kleinen Ferien
zwischendurch». Höchstes Augen -
merk gilt dabei auch der guten Pflege
und dem stetigen Unterhalt, damit
wir den Werterhalt gewährleisten
können und Sie viele Jahre schöne
Stunden bei uns verbringen kön-
nen.

Ein besonderer Dank gebührt auch
dem ganzen Team der Sportanlage
Erlen AG, welches unter der Führung
von Geschäftsführer Hansruedi Hug
während der gesamten Sanierungs-
phase hervorragende Arbeit geleis-
tet hat. Den reibungslosen Betrieb
während dieser Zeit immer zu
gewährleisten, stellte alle Beteilig-
ten zeitweise vor grosse Heraus -
forderungen.

Eine Sanierung ist nie einfach zu kal-
kulieren. Trotz sorgfältigster Vorab-
klärungen ist immer damit zu rechnen,
dass Mängel auftauchen, welche
während der Planung nicht zu sehen
waren. Für die Projektierung und
Kostenberechnung können zum 
Beispiel ja nicht Verkleidungen von
Wänden und Decken total demon-
tiert werden, um die Substanz dar-
unter zu beurteilen. Zudem können
in der Zeit von der Projektierung bis
zur Realisierung/Fertigstellung neue

Vorschriften in Kraft treten, welche
ebenfalls berücksichtigt werden
 müssen. Für eine Sanierung in dieser
Grösse war die Kostenschätzung
hervorragend. Unter Berücksichti -
gung der zusätzlichen Massnahmen
durch gesetzliche Vorschriften im
Umfang von Fr. 1’020’000.– konnte
die Sanierung mit einer Kostenüber-
schreitung von weniger als 10% abge -
schlossen werden. Doch auch in die-
ser Abweichung sind noch weitere
Renovierungsarbeiten enthalten,
welche bei der Projektierung so nicht
zu erwarten waren. So hatten wir
während dem Bau einige Entschei -
dungen über zusätzliche Massnah -
men zu fällen, welche zwar nicht 
im Projekt vorgesehen waren, aber
auf Grund der Dringlichkeit oder 
des deutlich höheren Aufwands bei
einer späteren Reparatur ebenfalls
zur sofortigen Ausführung empfoh-
len waren. Eine detaillierte Aufstel-
lung darüber finden Sie neben ste -
hend. 

Das heisst, die geplante Investitions-
summe von Fr. 16’000’000.– ent -
sprach genau den effektiven Kosten
für den erwarteten Sanierungsum -
fang. Dem Planer und Generalunter-
nehmer, Energie- und Haustechnik
Weber AG, gebührt an dieser Stelle
dafür ein grosser Dank.

Am Ende eines jeden Projektes
interessiert natürlich alle, wie
hoch die Gesamtkosten waren.
Gerne geben wir Ihnen an dieser
Stelle darüber detailliert Aus -
kunft (siehe neben stehende 
Aufstellung).

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen
und die Unterstützung für dieses
Projekt. Überzeugen Sie sich per -
sönlich vom Mehrwert, welcher
durch die Sanierung entstanden 
ist und seien Sie regelmässig unser
Gast. 

Für Sie ein erfolgreiches 2016 und
vor allem gute Gesundheit wünscht
Ihnen der Verwaltungsrat der Sport-
anlage Erlen AG.

Bau- und Planungs-
kommission
Baubewilligungen

Die Bau- und Planungskommission
hat folgende Baubewilligungen im
ordentlichen Verfahren erteilt:

Osterwalder Handels + Lager AG,
Niederhasli
Anbau Pumpenhaus, Chutzenmoos-
strasse 21q, Niederhasli

Hinnen Peter + Doris, Rümlang
Neubau Gewerbehaus, Mühleweg,
Oberhasli

Wasser Thomas, Niederhasli
Wintergarten und Versetzung
Vordach, Lindenstrasse 9, Niederhasli

Der Gemeinderat hat auf Antrag 
der Bau- und Planungskommission
folgende Baubewilligungen im
ordentlichen Verfahren erteilt:

Baugenossenschaft Milchbuck,
Zürich
Abbruch bestehende Gebäude 
Vers.-Nr. 1128 + 1130, Neubau 
3 Mehrfamilienhäuser mit Tief -
garage, Nöschikonerstrasse, 
Niederhasli

Ihre Kosmetikerin
Deolinda Kägi
Mitglied SGMK
8155 Niederhasli

Telefon 044 850 51 27

K O S M E T I K - S T U D I O

• Diverse kosmetische Behandlungen
• Haarentfernung (Depil. + Epil.)
• Permanent Make-Up

Rufen Sie mich an; ich berate Sie gerne!
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Gemeindepersonal
Die bisherige Mitarbeiterin im
Bereich Jugend, Barbara Seidler, 
hat ihr Arbeitsverhältnis infolge
 Mutterschaft per Ende September
beendet.

Im Hinblick auf die Vakanz konnte
die Stelle mit Niklas Naumann 
aus Wetzikon neu besetzt werden. 
Er wird per 1. Januar 2016 in einem
Pensum von 90% als Jugendarbei-
ter angestellt.

Der Gemeinderat wünscht dem 
neuen Mitarbeiter einen guten 
Start und heisst ihn im Team der
Gemeinde verwaltung herzlich
willkommen. 

Barbara Seidler wünscht der
Gemeinderat alles Gute für die
Zukunft und bedankt sich für 
ihren geleisteten Einsatz für die
Jugendlichen.

Unentgeltliche 
Rechtsauskünfte
Gemeinnützige Gesellschaft 
des Bezirks Dielsdorf

Unentgeltliche Rechtsauskünfte 
werden jeden ersten Mittwoch 
im Monat, ausser an Feiertagen,
18.00 bis 19.00 Uhr, im Mehr -
zweckraum Werkgebäude, Industrie-
strasse 20, Niederhasli, erteilt. 

Zürcher Anwaltsverband (ZAV)

Die unentgeltliche Rechtsberatung
Zürich-Unterland steht jedermann
für mündliche Auskünfte in allen
Rechtsfragen zur Verfügung. 

Eine erste Konsultation ist unent -
geltlich. 

Montag, 4. und 18. Januar 2016,
17.30 bis 19.00 Uhr, Hans-Haller-
Gasse 9, 8180 Bülach

Projekt Kostenvoranschlag Rechnung

Sanierung Hallenbad innen und aussen 1‘112‘000 2‘220‘000
Familienrutschbahn 388‘000 348‘000
Einhausung Hallenbad 1‘356‘000 1‘492‘800
Technische Anlagen Hallenbad 1‘759‘000 2‘506‘400
Bauliche Instandstellung Hallenbad 215‘000 208‘100
Empfang 273‘000 476‘000
Restaurant 917‘000 663‘400
Sportlergarderoben 563‘000 913‘700
Wellness / Sauna 1‘442‘000 1‘854‘500
Eisbahn 942‘000 651‘400
Technik alternative Energie 1‘100‘000 1‘072‘100
Sanierung Freibad 3‘040‘000 3‘247‘600
Baunebenkosten und Honorare 1‘707‘000 1'564’655

Total Sanierung 14‘814‘000 17‘218‘655
MWST 8% gerundet 1‘186‘000 1‘373‘971
Total inkl. MWST 16‘000‘000 18‘592‘626
Vorsteuerabzug -287’059

Total Investitionsrechnung Gemeinden 18'305’567

Von den Nettokosten inkl. MWST von Fr. 18‘305‘567 entfallen 
gemäss Verteilschlüssel folgende Anteile an die Trägergemeinden:

Auf die Gemeinde Niederhasli Fr. 8‘967‘630
Auf die Gemeinde Dielsdorf Fr. 5‘976‘747
Auf die Gemeinde Steinmaur Fr. 3‘361‘190

Die Kostenbeteiligung aus dem kantonalen Lotterie- 
und Sportfonds an der Gesamtsanierung beträgt Fr. 1‘370‘000

Die zusätzlichen Kosten gemäss Bauabrechnung von rund 
Fr. 2‘592‘600 verteilen sich:

1. Gesetzliche Auflagen / neue Vorschriften
– Wasseraufbereitung Bäder, Einbau Ozonanlage 750‘000
– Anpassung Geländer im ganzen Betrieb 120‘000
– Elektro-Installationen, Rückbau alter Installationen, 
Brandschutzmassnahmen 150‘000

Total 1‘020‘000

2. Mehraufwand aufgrund baulicher und technischer Gegebenheiten
– Einhausung Aussenbad, zusätzliche Fundationen wegen Statik, 
Bodenbeläge Gefälle anpassen und Abdichtungen, 
Abdichtung Dach wegen Wassereintritt in Küche 480‘000

– Folie Hallenbad und zusätzliche Unterwasserbeleuchtungen 220‘000
– Maler- und Schreinerarbeiten Restaurant / Empfang / Garderoben 76‘300
Total 776‘300

3. Mehraufwand während Realisierung nach Absprache
– Komplettsanierung Empfangsbereich 400‘000
– Vergrösserung Photovoltaik zur Verbesserung der Energiebilanz 140‘000
Total 540‘000

Zusammenfassung
Zwischentotal 1 1‘020‘000
Zwischentotal 2 776‘300
Zwischentotal 3 540‘000
Honorare und Gebühren 256’300
Total Mehrkosten 2‘592‘600
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lichst dort, wo jeweils auch die
Abfallsäcke deponiert werden. 

Bitte tragen Sie die Daten 2016 bereits
heute in Ihre Agenda ein. Für Ihre Mit -
hilfe danken wir Ihnen recht herzlich.

Ihre Altpapiersammlerinnen 
und -sammler

Abfuhr
Kehrichtabfuhr

Donnerstag-Tour (Dorfteil Nieder-
hasli, nördlich der SBB-Geleise)

Donnerstag, 31. Dezember 2015 
(Silvester): normaler Sammeltag

Freitag-Tour (Niederhasli, südlich
der SBB-Geleise und übrige
Gemeindeteile)

Freitag, 1. Januar 2016 (Neujahr),
Ersatztour: Dienstag, 29. Dezember
2015

Bitte stellen Sie das Sammelgut für
beide Sammeltage wie immer bis
7.00 Uhr bereit. Es muss jederzeit
mit Umstellungen der Tour gerechnet
werden.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen 
gerne die Abteilung Bau und
Umwelt, Telefon 043 411 22 60.

Christbaum- und Grüngutabfuhr

Auch im Januar 2016 können Christ-
bäume wieder der Grüngutabfuhr
mitgegeben werden. Damit das Grün -
gut sicher mitgenommen wird, ist es
am Sammeltag jeweils bis spätestens
um 7.00 Uhr bereit zu stellen.

Folgendes ist dabei zu beachten
• Bäume nicht zusammenbinden
• Bereitstellung am ordentlichen
Containerplatz für Grüngut

• Christbaumschmuck vollständig
entfernen

• Grosse Bäume auf 1,5 Meter 
Länge zersägen (Beladung)

Grüngutabfuhr Januar
4. und 18. Januar 2016

Schnee vor Containerplätzen

Die Liegenschafteneigentümer sind
verantwortlich, dass die Container-
plätze sauber gehalten und im Win-
ter auch von Schnee befreit werden.
Bei starkem Schneefall kann es sonst
vorkommen, dass Container wegen
hohen Schneemaden nicht geleert
werden können.

Wir danken für Ihre Kenntnisnahme.

Abteilung Bau und Umwelt

Die Kehrichtsack-
gebühr sinkt
Die Gebühr für Kehrichtsäcke von
39 Zürcher-Unterland-Gemeinden
werden per 1. Januar 2016 deutlich
gesenkt. Ein Grund dafür ist das
verbesserte Recycling-Verhalten.

Per 1. Januar 2016 werden die Abfall -
säcke billiger. Neu kostet ein 35-Liter-
Sack anstatt wie bisher Fr. 1.80 nur
noch Fr. 1.65. Die Gebührensenkung
ist der veränderten Zusammensetzung
des Kehrichts mit vermehrt leichten
Verpackungsmaterialien und dem
verbesserten Recycling-Verhalten der
Konsumenten zu verdanken.

Zukünftig können die gleichen
Gebührensäcke verwendet werden
wie bisher. Die neuen, günstigeren
Säcke gibt es an den gewohnten
Verkaufsstellen wie bisher. Bereits
zum alten Tarif gekaufte und ange-
brauchte Gebührensack-Rollen kön-
nen problemlos aufgebraucht wer-
den. Es findet kein Umtausch und
keine Rückvergütung statt.

Preis pro Rolle

– 17-Liter-Sack (10er-Rolle)
neu: Fr. 8.70 (alt: Fr. 9.50)

– 35-Liter-Sack (10er-Rolle)
neu: Fr. 16.50 (alt: Fr. 18.00)

– 60-Liter-Sack (5er-Rolle)
neu: Fr. 12.40 (alt: Fr. 13.50)

– 110-Liter-Sack (5er-Rolle)
neu: Fr. 19.30 (alt: Fr. 21.00)

Abteilung Bau und Umwelt

Recyclinghof
Für die zentrale Wertstoffsammel -
stelle an der Industriestrasse 15 
in Niederhasli gelten folgende
Öffnungszeiten

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr

An folgenden Tagen bleibt der
Recyclinghof geschlossen

Freitag, 1. Januar 2016
Samstag, 2. Januar 2016

Altpapiersammel-
daten 2016
Samstag, 30. Januar 2016
Samstag, 9. April 2016
Samstag, 11. Juni 2016
Samstag, 3. September 2016
Samstag, 12. November 2016

Damit die Arbeit der Sammlerinnen
und Sammler durch zweckmässige
und transportgerechte Zeitungsbün-
del erleichtert wird, möchten wir Sie
auf folgende Punkte aufmerksam
machen:

• Wenn immer möglich nur 20 cm
hoch, damit sie auch für jüngere
Helfer nicht zu schwer sind.

• Mit Schnur von allen 4 Seiten wie
ein «Weihnachtspäckli» zusam -
menbinden, sonst «flutschen» die
Zeitungen auseinander.

• Die Schnur sollte dick und fest sein,
damit sie nicht einschneidet und
der Bund stabiler ist (Nylonstrümp-
fe, Haushaltfolie und dergleichen
gehören nicht um einen Zeitungs-
bund!).

• Bitte keine Papiersäcke, da sie
meist reissen und bei Regenwetter
aufgeweicht werden.

• Im ganzen Gemeindegebiet ist das
Altpapier am Sammeltag bis spä -
testens 8.00 Uhr selbstständig an
den Strassenrand zu stellen. Mög-
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der letzten Phase, als das Elektrizi -
tätswerk Zürich (EKZ) immer mehr
Arbeiten in das Projekt einfliessen
liess, die eigentlich nicht vorgesehen
waren. Dank ausserordentlichem
Wetterglück konnte die Tragschicht
doch noch vor Ende Jahr eingebaut
werden. Auch die nun vollständig
behindertengerecht ausgebaute 
Bushaltestelle Hasliberg konnte sich
am 19. Dezember 2015 erstmals in
Betrieb bewähren. 

Ab März/April 2016 wird es in der
Birchstrasse zwischen den Hausnum-
mern 22 und 72, also zwischen den
beiden Einmündungen der Rebstras-
se, weitergehen. Auch hier werden
die Wasserleitung, die Beleuchtung
und der Belag saniert. Die EKZ hat
drei weitere Verteilkabinen geplant.
Wir bedanken uns bei den Anwoh-

nern und der ganzen Bevölkerung
für das grosse Verständnis und die
Geduld, die sie den Bauarbeiten bis-
her entgegen gebracht hat. 

Abteilung Bau und Umwelt

Vorinformation
Einladung 
zur Brennholzgant 2016

Am Samstag, 6. Februar 2016, um
13.30 Uhr findet die Brennholzgant
mit anschliessendem Imbiss statt. 

Abteilung Bau und Umwelt

Birchstrasse: 
Erste Bauphase 
abgeschlossen
Am 18. Dezember 2015 wurde die
erste Phase der Sanierung der oberen
Birchstrasse, Oberhasli, abgeschlos-
sen. Die Bauarbeiten dauerten mehr
als einen Monat länger als geplant. 

Gleich zu Beginn stiess man in der
Kreuzung Birch-/Haslibergstrasse 
auf schwierigste Baubedingungen.
Meter für Meter musste sondiert
werden, weil bereits so viele Leitun-
gen und Bauten auf engstem Raum
vorhanden waren. Zum Teil ungenaue
Leitungsführungen und gar unbe -
kannte Objekte machten die Sache
nicht einfacher. Die hauptsächliche
Verzögerung ergab sich jedoch in 
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rung im Herbst und im Winter picken
Amseln die roten Beeren der Vogel-
beere. Auch wir Menschen erfreuen
uns im Frühling und im Herbst ein -
heimischer Bäume mit ihrer Blüten-
pracht oder ihren farbigen Blättern
und Früchten. Die Beeren setzen noch
in den Winter hinein Farbakzente,
sofern sie nicht zu feinen Konfitüren
oder Sirups verarbeitet wurden.
Hecken sind vor allem dann wertvoll,
wenn sie eine Vielfalt an einheimi -
schen Sträuchern aufweisen und
wenn Ast- und Laubhaufen darin
angelegt werden. Währenddem 
grosse Bäume viel Raum benötigen,
können bereits kleine Obstbäume
mit ihrer Blütenpracht und ihrem
Früchtereichtum schöne Akzente im
eigenen Garten oder gar im Balkon-
trog setzen.

Gebietsfremden Arten Grenzen
setzen!

Bei vielen Baum- und Straucharten,
welche in Gartencentren zum Ver -
kauf angeboten werden, handelt es
sich um gebietsfremde Zierpflanzen.
Sie stammen meist aus aller Welt,
zum Teil aus Europa, zum grösseren
Teil aber aus Asien und Amerika.
Gewächse ferner Länder, die ähnli-
chen Klima- und Höhenzonen ent -
springen, fühlen sich auch bei uns
wohl. Einige gar allzu wohl. Diese
Pflanzen nennt man Neophyten. Sie
wuchern unbeschränkt in unseren
Siedlungen und breiten sich in teils
verheerendem Masse und völlig
unkontrollierbar in Naturschutzge-
bieten, entlang von Flüssen oder 
Verkehrsachsen sowie auch im Wald
aus. Damit verdrängen sie unsere
einheimischen Pflanzen und schaden
der Artenvielfalt. Teils sind sie auch
gesundheitsschädlich für uns Men-
schen oder sie richten ökonomische
Schäden an. Folglich muss die Ver -
breitung dieser Pflanzen konsequent
bekämpft werden.

Folgende, in unseren Siedlungen
weit verbreitete Pflanzen gelten als
Problempflanzen und sind im Handel
leider immer noch erhältlich: Kirsch -
lorbeer, Sommerflieder, Robinie, Göt-
terbaum. Immerhin aus dem Handel 

verschwunden, in vielen Gärten aber
immer noch anzutreffende Problem -
pflanzen: Kanadische Goldrute, Drü-
siges Springkraut, Staudenknöterich,
Essigbaum.

Attraktive Alternativen zu
Goldrute & Co. 

Die Problempflanzen oder eben diese
Neophyten beeindrucken uns vor
allem wegen ihrer starken Farben,
für ihre Blüten oder Früchte im Spät-
sommer oder für das grüne Laub 
im Winter. Bei der Pflanzenauswahl
wird dabei oft vergessen, dass es
auch einheimische Alternativen mit
diesen oder ähnlichen Eigenschaften
gibt. Sie haben alle einen hohen Wert
als Futterquelle für Tiere, auch wenn
sie vielleicht nicht so offensichtlich wie
die Buddleja bzw. der Sommerflieder
von Insekten umschwärmt werden.

Neophyten und ihre möglichen Alter-
nativen:

– Goldrute:
Färberkamille / Rainfarn / Johannis-
kraut / Königskerze

– Buddleja/Sommerflieder:
Pfaffenhütchen / Wilde Malve / 
Wilder Dost

– Springkraut:
Blutweiderich / Sumpfdost

– Kirschlorbeer:
Liguster / Stechpalme

– Riesenbärenklau:
Geissbart / Engelwurz

Aktueller Problemfall –
Schmalblättriges Greiskraut

Rund um das Industriegebiet Nieder-
hasli im Bereich der Gewerbe- und
Industriestrasse breitet sich derzeit 

Arbeitsgruppe Natur 
und Landschaft
Natur im Siedlungsraum

Einheimische Sträucher und
Hecken pflanzen und gebiets -
fremden Arten Grenzen setzen

Im Rahmen ihrer Kampagne zur
 Förderung der biologischen Vielfalt
(Biodiversität) im Siedlungsraum
publiziert die Arbeitsgruppe Natur
und Landschaft monatlich Tipps und
Ideen zur Aufwertung des Natur -
raums vor der Haustür. Dieser Beitrag
zeigt die Bedeutung einheimischer
Sträucher und Bäume auf. Gleich -
zeitig rufen wir Sie auf, gebiets -
fremden Arten Grenzen zu setzen.

Einheimische Bäume und Hecken

Sträucher, Hecken und grosse Bäume
prägen unsere Siedlungen nachhaltig.
Sie bilden lauschige Ecken, werden
als Abgrenzung verwendet und brin-
gen einen Hauch Natur in unsere
Wohnquartiere. Sie sind Wind- und
Sichtschutz, Staubfänger und tra-
gen mir ihrer Blattmasse zur Sauer-
stoffproduktion bei. Nur einheimi -
sche Sträucher und Bäume bieten
zudem vielen Tieren auch Lebens -
raum und Nahrung. So gedeihen
über 160 Insektenarten auf einem
Weissdorn. Im dichten Schwarzdorn
brüten Vögel, der Holunder liefert
zahlreichen Zugvögeln Beerennah -

Am meisten Tiere lassen sich in naturnahen
Gärten mit einheimischen Sträuchern 
beobachten (Bild: SVS/BirdLife Schweiz) Schmalblättriges Greiskraut in Niederhasli
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Naturschutz an den aufwändigen
Bekämpfungsmassnahmen. Es ist
davon auszugehen, dass die Pflan-
zen mit dem Schienenverkehr ein -
geschleppt wurden und sich nun 
entlang von Verkehrswegen und 
Ruderalflächen verbreiten. Ziel ist 
es, deren Versamung mit regelmäs -
sigem Mähen zu verhindern und 
damit das problematische Ausbrei-
ten der Pflanze zu stoppen.

Pflanzen Sie einheimische Sträu-
cher und lassen Sie die Finger
von gebietsfremden Arten!

• Verzichten Sie der Natur zuliebe
auf exotische Problempflanzen, 
es gibt genügend attraktive Alter-
nativen!

• Deponieren Sie nie Gartenabraum
am Waldrand, im Wald oder an
Gewässern.

• Entsorgen Sie gebietsfremde Arten
nach dem Ausgraben nicht im Kom-
post, sondern im Kehrichtsack.

• Pflanzen Sie stattdessen attraktive
einheimische Arten. Sie schaffen
damit Lebensraum für Tiere!

• Weitere Infos: www.neobiota.zh.ch

Text- und Bildquellen: 
SVS/BirdLife Schweiz / AWEL

Abteilung Präsidiales und Gesellschaft
Arbeitsgruppe Natur und Landschaft

das ursprünglich aus Südafrika stam-
mende Schmalblättrige Greiskraut
aus. Die gebietsfremde und invasive
Pflanze enthält sehr giftige Inhalts -
stoffe, sogenannte Lebergifte. Diese
bilden in erster Linie eine Gefahr für
das Vieh. Besonders problematisch
ist die Silage oder Heu, da die Pflan-
ze von den Tieren nicht erkannt 
wird. Die Giftstoffe sind zudem auch
schädlich für uns Menschen. Weiter
konkurriert das Schmalblättrige
Greiskraut mit seinem Massenauf -
treten einheimische Pflanzen.

Unsere Abteilung Bau und Umwelt
und insbesondere der Betrieb Werke
beteiligen sich derzeit in Koordination
mit den betroffenen Grundeigentü-
mern und der kantonalen Fachstelle 
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Pavillon Seehalde –
Vandalismus
Der Gemeinderat Niederhasli hat 
am 13. Januar 2015 die Nutzung 
des ehemaligen Jugendhauses beim
Schulhaus Seehalde geändert. Neu
steht das ehemalige Jugendhaus,
neu Pavillon Seehalde genannt, den
Vereinen der Gemeinde für sportliche
Aktivitäten zur Verfügung. Mittler -
weile wird der Pavillon Seehalde durch
Sport- und Tanzgruppen genutzt.
Leider mussten in der vergangenen
Zeit immer wieder massive Schäden
durch Vandalismus behoben werden.
Den Gemeinderat befremden diese
Akte des Vandalismus, welche auf
einige wenige Einwohner zurückzu-
führen sind. Trotz Anzeigen bei der
Polizei konnten die Verursacher bis-
her nicht eruiert werden. Die Kosten
für die Reparaturen gehen jeweils
zulasten der Bevölkerung. Falls Sie
Hinweise auf die Täterschaft geben
können, nimmt diese die Gemeinde
Niederhasli, Telefon 043 411 22 50,
oder die Polizei RONN entgegen. 

Wir danken für Ihre Mithilfe.

Abteilung Präsidiales und Gesellschaft 

Tageskarten SBB 
Aufgrund der sehr guten Nachfrage
hat der Gemeinderat beschlossen,
auch weiterhin vier Tageskarten der
SBB anzubieten. Diese berechtigen
dazu, das Schienennetz der SBB wäh -
rend einem ganzen Tag zu nutzen. 

Eine Karte kostet ab 1. Januar 2016
neu Fr. 45.–. Sie kann auf der Gemein -
deverwaltung am Schalter der Ein -
wohnerdienste gegen Bar- bzw. Kar-
tenzahlung bezogen werden. Reser-
vationen können via Internet oder
telefonisch (043 411 22 00) erfol-
gen. Reservierte Tageskarten müssen
spätestens innert 5 Tagen nach der
Reservation abgeholt und bezahlt
werden. Danach verfällt die Reser -
vation. Es erfolgt kein Postversand.

Bitte beachten Sie:
Reservierte Tageskarten, die nicht
abgeholt werden, werden auto -
matisch in Rechnung gestellt, sofern 
die Reservation nicht mindestens 
5 Tage vor dem Gültigkeitstag der
Fahrkarte storniert wird. 

Zum Bezug der Tageskarten berech-
tigt sind nur Einwohnerinnen und
Einwohner der Gemeinde Niederhasli.

Der Gemeinderat ist überzeugt, der
Bevölkerung damit eine sinnvolle
Dienstleistung anzubieten und freut
sich über ein reges Interesse. 

Staats- und 
Gemeindesteuern
Veranlagung 2014

Ein grosser Teil der Veranlagungen
2014 sind erledigt und den Steuer -
pflichtigen konnten die Schlussrech-
nungen zugestellt werden. Noch
nicht veranlagte Steuererklärungen
2014 liegen mehrheitlich in der Kom-
petenz des kantonalen Steueramtes
in Zürich.

Steuerrechnung 2015, Ausstände

Für Ihre im vergangenen Jahr ent -
richteten Steuerzahlungen möchten
wir Ihnen bestens danken.

Die Zahlungsfrist für die gesamten
Staats- und Gemeindesteuern 2015
läuft am 31. Dezember 2015 ab.
Steuerpflichtige, die im Rückstand
sind, können bis 13. Januar 2016
einen begründeten Zahlungsvor -
schlag zur Tilgung der Ausstände 
an das Gemeindesteueramt rich-
ten.

Die übrigen Steuerpflichtigen erhal-
ten Mitte Januar 2016 einen Konto-
auszug und werden auf die Aus -
stände aufmerksam gemacht.

Steuererklärung 2015

Im Laufe des Januars 2016 werden
wir die Steuererklärungen 2015 ver-
senden. Personen mit Jahrgang 1997
müssen erstmals eine Steuererklärung
einreichen. Steuerpflichtige, welche
die letzte Steuererklärung elektro -
nisch erstellt haben, erhalten einen
reduzierten Formularsatz. Dadurch
können Formularkosten gespart wer-
den. Bei der Einreichung bitten wir
Sie, immer die Original-Steuerer-
klärung mitzusenden. Der aufge-
druckte Bar-Code ist für uns wichtig.
Ausserdem dient uns die Steuerer -
klärung als Dossiermappe. Steuer -
pflichtige, welche die letzte Steuer -
erklärung als Online-Steuererklärung
mit Freigabequittung eingereicht
haben, erhalten ein separates Schrei-
ben mit den wichtigsten Informatio-
nen zur Einreichung der Steuererklä -
rung.

Das Rücksendecouvert für die Steuer -
erklärung ist mit der Adresse des
Scan-Centers in Zürich beschriftet.
Sämtliche Steuererklärungen werden
dort ausgepackt, gescannt und dem
Gemeindesteueramt umgehend wie-
der zur Verfügung gestellt.

Eine allfällige Fristverlängerung neh-
men wir gerne schriftlich bis spätes -
tens Ende März 2016 entgegen. 
Selbstverständlich können Sie die 
Fristverlängerung auch einfach und
schnell online beantragen. Den Ein-
stieg zur eFristverlängerung finden
Sie auf unserer Homepage unter
www.niederhasli.ch. Über den Link
Verwaltung/Dienststellen/Bereich
Steuern/Fristverlängerungen gelan-
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gen Sie direkt auf eine gesicherte
Internetseite. Dort sind die auf der
Steuererklärung 2015 aufgedruckten
Zugangsdaten sowie das Verlänge-
rungsdatum zu erfassen. Steuerpflich-
tige, welche die letzte Steuererklä -
rung als Online-Steuererklärung mit
Freigabequittung eingereicht haben,
entnehmen die Zugangsdaten aus
dem separaten Schreiben zur Steuer -
erklärung 2015. Die Fristverlängerung
wird anschliessend elektronisch an
den Bereich Steuern übermittelt. 
Auf Wunsch können Sie eine Bestä -
tigung über die Druckvorschau
erstellen.

Steuerrechnung 2016 und
Zahlungsmodus

Wie schon in den Vorjahren prakti-
ziert, werden wir die provisorischen
Steuerrechnungen 2016 bereits
Mitte Februar 2016 versenden. Die
Steuerpflichtigen erhalten dadurch
die Möglichkeit, ihre Steuerzahlun-
gen auf das ganze Jahr zu verteilen.
Steuerpflichtige, welche im letzten
Jahr eine der drei speziellen Zahlungs -
varianten (10 Raten, 7 Raten oder
Gesamtzahlung per 30. September)
gewählt haben, werden auch für das
Jahr 2016 die gleiche Anzahl Einzah-
lungsscheine erhalten. Wenn Sie neu
von dieser Möglichkeit Gebrauch
machen möchten, senden Sie uns
bis 31. Januar 2016 eine E-Mail an
steuern@niederhasli.zh.ch oder rufen
Sie uns an. Sie erreichen uns unter
der Telefonnummer 043 411 22 20. 

Alle anderen Steuerpflichtigen erhal-
ten die gewohnten 3 Rateneinzah -
lungsscheine. Alle Zahlungen, die vor
dem 30. September 2016 eingehen,
werden neu mit 0,5% zugunsten der
Steuerpflichtigen verzinst. Ab dem 
1. Januar 2016 gilt ein neuer Aus -
gleichszins von 0,5% – bisher 1,5%.
Der Verzugszins bleibt unverändert
bei 4,5% bestehen. Dieser wird nach
Ablauf der 30-tägigen Zahlungsfrist
nach Zustellung der Schlussrechnung
angewendet.

Bitte beachten Sie, dass die Ein-
zahlungsscheine jahresbezogen
sind. Steuerpflichtige, welche 
ab Januar 2016 Akontozahlungen 
für die Staats- und Gemeinde -
steuern 2016 leisten wollen, 
sind gebeten, neue Einzahlungs-
scheine beim Gemeindesteuer -
amt zu bestellen.

Bereich Steuern

Goldene Hochzeit
Im Monat Januar kann in unserer
Gemeinde folgendes Paar seine 
goldene Hochzeit feiern: 

Berchtold, Robert und Berchtold 
geb. Sutter, Magdalena
wohnhaft in Niederhasli

getraut am 7. Januar 1966 
in Spreitenbach AG

Politische 
Gemeinde

Einwohnerdienste
Geburten

Sindrason, Valur
geb. 07.09.2015 in Bülach ZH
Sohn des Kolbeinsson, Sindri Már und
der Jónsdóttir, Bryndis
von Island
wohnhaft in Niederhasli

Schott, Niklas Mateo
geb. 04.10.2015 in Zürich
Sohn des Schott, Jonathan Christoph
Erich und der Schott geb. Hamann,
Susanne Katharina
von Deutschland
wohnhaft in Niederhasli

Sivasamy, Shayan
geb. 08.11.2015 in Bülach ZH
Sohn des Sivasamy, Pirasath und der 
Sivasamy geb. Visuvalingam, Sinthuya
von Zürich
wohnhaft in Niederhasli

Hacan, Ensar
geb. 09.11.2015 in Bülach ZH
Sohn des Hacan, Ramazan und
der Hacan geb. Tanrikulu, Cagla
von Unterentfelden AG
wohnhaft in Niederhasli

Perl, Christian Curdin
geb. 20.11.2015 in Zürich
Sohn des Perl, Andri und
der Perl geb. Geiger, Sandra
von Zernez GR
wohnhaft in Oberhasli
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Schiessdaten 2016, Stand «Salen» Oberhasli
Fr 19. Februar 19.30–22.30 9. Generalversammlung 
Sa 20. Februar 14.00–17.00 Theorie Jungschützenkurs
So 21. Februar 10.00–12.00 Aufbautraining
Sa 27. Februar 14.00–16.00 3. Wintertraining 
So 28. Februar 10.00–12.00 Freiwillige Übung

Sa 5. März 13.30–17.00 1. Jungschützenkurs 
Sa 12. März 10.00–12.00 Freiwillige Übung
So 20. März 10.00–12.00 Freiwillige Übung
So 27. März Sommerzeitumstellung

Sa 2. April 09.00–12.00 Matchtraining BSVD
Sa 2. April 13.30–17.00 2. Jungschützenkurs 
Fr 8. April 18.00–20.00 1. + 2. Vorrunde GM / Freiwillige Übung / OMM
Do 14. April 18.00–20.00 1. + 2. Vorrunde GM / Freiwillige Übung / OMM
Di 19. April 18.00–20.00 1. + 2. Vorrunde GM / Freiwillige Übung / OMM
Fr 22. April 17.30–20.00 1.-Mai-Schiessen (Vorschiessen)
Sa 23. April 08.30–13.00 1.-Mai-Schiessen (Vorschiessen)
Mo 25. April 18.00–20.00 1. + 2. Vorrunde GM / Freiwillige Übung / OMM

So 1. Mai 08.30–12.00 1.-Mai-Schiessen
So 1. Mai 12.00–16.30 1.-Mai-Schiessen
Mi 4. Mai 18.00–20.00 Freiwillige Übung / GM 1. + 2. Vorrunde
Di 10. Mai 18.00–20.00 Freiwillige Übung
Sa 14. Mai 08.00–12.00 GM-Final BSVD
Sa 14. Mai 13.00–17.00 GM-Final BSVD
Mi 18. Mai 18.00–20.00 Freiwillige Übung
Do 26. Mai 18.00–20.00 Freiwillige Übung / Funktionärsschiessen
Di 31. Mai 18.00–20.00 Freiwillige Übung

Fr 3. Juni 18.00–20.00 1. Obligatorische Übung
Do 9. Juni 18.00–20.00 Freiwillige Übung / OMM
Do 16. Juni 18.00–20.00 1. Hauptrunde GM / Freiwillige Übung / OMM
Mi 22. Juni 18.00–20.00 2. Hauptrunde GM / Freiwillige Übung / OMM
Sa 25. Juni 08.00–12.00 2-Stellungs-Match BSVD
Sa 25. Juni 13.30–17.00 5. Jungschützentag
Do 30. Juni 18.00–20.00 3. Hauptrunde GM / Freiwillige Übung / OMM

Mi 6. Juli 18.00–20.00 Freiwillige Übung 
Fr 15. Juli 18.00–20.00 Freiwillige Übung
Mo 18. Juli 07.30–13.00 XXI. Ratsherren-Schiessen
Di 26. Juli 18.00–20.00 Freiwillige Übung

Mi 3. August 18.00–20.00 Freiwillige Übung / OMM
Do 11. August 18.00–20.00 Freiwillige Übung / OMM
Mi 17. August 18.00–20.00 Freiwillige Übung / OMM
Sa 20. August 13.30–17.00 6. Jungschützenkurs 
Do 25. August 18.00–20.00 Freiwillige Übung / OMM
Mi 31. August 18.00–20.00 2. Obligatorische Übung

Do 1. September 18.00–20.00 Freiwillige Übung / OMM
Sa 3. September 14.00–17.00 Cup-Final
Do 8. September 17.30–20.00 Vorschiessen Endschiessen 
Di 13. September 17.30–20.00 Freiwillige Übung / OMM
Sa 17. September 10.00–12.00 Freiwillige Übung / OMM
Fr 23. September 17.30–20.00 Freiwillige Übung / OMM
Sa 24. September 09.00–12.00 Endschiessen
So 25. September 10.00–12.00 Endschiessen
So 25. September 13.00–16.00 Endschiessen

Sa 15. Oktober 10.00–12.00 Training
Sa 29. Oktober 19.00–24.00 Absenden Endschiessen / Jahresmeisterschaft
So 30. Oktober Winterzeitumstellung

Sa 12. November 18.00–20.00 Abschluss-Übung

Betriebskommission genehmigt am: 30. November 2015
Gemeinderat genehmigt am: 30. November 2015

Rüdy, Milena Julia
geb. 24.11.2015 in Bülach ZH
Tochter des Rüdy, Matthias und
der Forno, Carmen
von Zürich und Thayngen SH
wohnhaft in Oberhasli

Trauungen

Jackson, Russell Charles
vom Vereinigten Königreich
und
Vieira Martins, Flaviana
von Brasilien
beide wohnhaft in Niederhasli
getraut am 20.11.2015
in Dielsdorf ZH

Thangarasa, Akinthan
nicht wohnhaft in Niederhasli
und
Jeyadevan, Nirusha
von Zürich
wohnhaft in Niederhasli
getraut am 28.11.2015
in Zürich

Todesfälle

Langer-Wimmer, Emma Margarete
Ludmilla
geb. 1928
von Zürich
wohnhaft gewesen in Niederhasli
gestorben am 01.11.2015
in Stadel ZH

Koller-Stebler, Juliana
geb. 1935
von Oberwil-Lieli AG
wohnhaft gewesen in Niederhasli
gestorben am 09.11.2015
in Niederhasli

Bencharif, Zouhair
geb. 1937
von Niederhasli
wohnhaft gewesen in Oberhasli
gestorben am 17.11.2015
in Zürich

Fazio, Angelina
geb. 1924
von Italien
wohnhaft gewesen in Niederhasli
gestorben am 20.11.2015
in Niederhasli
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Gemeinde Niederhasli
Primarschule, Abteilung Bildung

Dorfstrasse 17
8155 Niederhasli
Telefon 043 411 22 70
Fax 043 411 22 97
www.ps-niederhasli.ch
primarschule@niederhasli.zh.ch

Öffnungszeiten siehe Gemeinde -
verwaltung (Seite 2)

Zentralschulhaus

Lehrerzimmer
Telefon 043 411 10 40
Fax 043 411 10 41

Schulleitung Verena Truttmann Bär
Telefon 043 411 10 49
verena.truttmann@
schulen-niederhasli.ch

Schulsozialarbeit Dorothea Bent
Telefon 043 411 10 42
dorothea.bent@
schulen-niederhasli.ch

Tagesstrukturen
Telefon 043 411 10 45

Schulhaus Rossacker

Lehrerzimmer
Telefon 044 444 34 90
Fax 044 444 34 91

Schulleitung Torsten Fankhänel
Telefon 044 444 34 99
torsten.fankhaenel@
schulen-niederhasli.ch

Leitung Schulsozialarbeit 
Patrick Gäumann
Telefon 044 444 34 98
patrick.gaeumann@
schulen-niederhasli.ch

Tagesstrukturen Schuleinheit
Rossacker im Kindergarten Spitz
Telefon 044 850 61 64

Schulhaus Linden

Lehrerzimmer
Telefon 043 411 10 60
Fax 043 411 10 61

Schulleitung Isabelle Mütsch
Telefon 043 411 10 68
isabelle.muetsch@
schulen-niederhasli.ch

Schulsozialarbeit Silvan Schmid
Telefon 043 411 10 59
silvan.schmid@schulen-niederhasli.ch

Tagesstrukturen
Telefon 043 411 10 63

Fachstelle Sonderpädagogik

Angela Brunner
Telefon 079 964 43 01
angi.brunner@bluewin.ch
Bürozeiten: Dienstag- und 
Donnerstagmorgen

Aktuelle Daten
Schulbeginn

Montag, 4. Januar 2016

Sportferien

Montag, 22. Februar 2016, 
bis Freitag, 4. März 2016

Osterferien

Donnerstag, 24. März 2016, 
bis Montag, 28. März 2016

Sechseläuten

Montag, 18. April 2016 
(ganzer Tag schulfrei)

Frühlingsferien

Montag, 2. Mai 2016, 
bis Freitag, 13. Mai 2016

Sommerferien

Montag, 18. Juli 2016, 
bis Freitag, 19. August 2016

Schulbetrieb
Kindergarteneintritt Sommer 2016

Der Kindergarten ist für alle Kinder,
welche ihr viertes Lebensjahr am 
15. Juni 2016 vollendet haben, obli-
gatorisch. Die betroffenen Familien
erhalten im Januar 2016 ein Informa-
tionsschreiben und ein Schülermelde -
blatt. Das Meldeformular muss bis
spätestens am 5. Februar 2016 voll-

Schule

ständig ausgefüllt an die Schulver -
waltung retourniert werden.

Wir bitten alle Eltern, welche kein
Schreiben zum Kindergarteneintritt
erhalten haben, sich umgehend 
mit der Schulverwaltung, Tele-
fon 043 411 22 70 oder per E-Mail:
primarschule@niederhasli.zh.ch, 
in Verbindung zu setzen.

Schulpflege
Einschulungsklasse muss 
aufgehoben werden

Die Primarschule Niederhasli befindet
sich seit mehreren Wochen in der
intensiven Planung des Schuljahres
2016/2017. Dabei muss festgestellt
werden, dass die von der Bildungs -
direktion zur Verfügung gestellten
Ressourcen eine Weiterführung der
bisher an der Primarschule Nieder -
hasli geführten Einschulungsklasse
verunmöglicht. Die Schulpflege 
hat deshalb nach Rücksprache mit
den Schulleitungen unserer Schule
schweren Herzens entschieden, die
Einschulungsklasse auf Ende des lau-
fenden Schuljahres aufzuheben. Mit
den so eingesparten Ressourcen kann
die Qualität an den Regelklassen
weiterhin aufrechterhalten werden.

Schulsozialarbeit
Ankündigung 

Klassenveranstaltung und Elternabend
zum sicheren Umgang mit Compu-
ter, Internet und Handy in den Schul -
einheiten Linden, Ross acker und
Zentralschulhaus im März 2016.

Vom 10. bis zum 17. März 2016 
werden wieder die Medien-Experten
von Zischtig.ch in den 3., 4. und 
6. Klassen der Primarschulen Zentral-
schulhaus, Rossacker und Linden zu
Besuch sein. Die Fachleute werden
mit den Kindern an den Themen
sichere Internet- und Handynutzung,
Chatten, Gamen, Apps etc. arbeiten.

Primarschule
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Schule

Für die Eltern der Primarschüler fin-
det am 14. März um 19.30 Uhr ein
Elternabend im Singsaal des Schul-
hauses Rossacker statt.

An diesem Elternabend gehen die
Experten von Zischtig.ch auf die Fra-
gen und Bedürfnisse der Eltern ein.
Der Schwerpunkt wird auf jene The-
men gesetzt, die den Eltern aktuell
«unter den Nägeln» brennen. Und sie
zeigen auch, was Kinder im Internet
tagtäglich machen. Was daran gut
ist, wo die Gefahren liegen – und was
Eltern tun können, um ihr Kind zu
sensibilisieren und zu unterstützen.

Bereits in den vergangenen Jahren
wurde mit den gleichen Veranstaltern
ein ähnlicher Anlass durchgeführt,
welcher jeweils sowohl bei den Schü -
lerinnen und Schülern als auch bei
den Eltern auf positive Resonanz stiess.

Elternabend
Montag, 14. März 2016, 19.30 bis
ca. 21.00 Uhr, im Singsaal des Schul-
hauses Rossacker

Wir hoffen auf viele teilnehmende
Eltern. 

Herzliche Grüsse und einen guten
Start im neuen Jahr wünschen die
Schulsozialarbeitenden der Primar -
schulen Zentralschulhaus, Linden
und Rossacker.

7 Tipps für Eltern . . . eine 7-teilige
Serie (aus: www.zlb-winterthur.ch)

Teil 4: Strafe muss sein
Wenn wir das Kind wiederholt und
willkürlich bestrafen, erfährt das Kind,
dass es ohnmächtig und schwach ist.
Insgeheim sinnt es sich nach Rache
oder versucht, das Gleiche nochmals
zu tun, ohne dass wir es merken.
Das Kind wird immer gerissener in
seinen Fähigkeiten, sein Tun vor uns
zu verstecken, statt sein Tun zu ver-
bessern.

Wir möchten das Kind erfahren las-
sen, dass ein Tun Konsequenzen hat,
positive und negative.

Willkürliche Strafen, die nicht im
Zusammenhang stehen mit der Tat
und vom Kind nicht verstanden wer-
den, sind schädlich, sie machen das
Kind trotzig und widerspenstig.

Teil 5 der Serie können Sie in der
nächsten Ausgabe lesen.

Verschiedenes
Freifachkurse werden neu 
konzipiert – Kursleiter und 
Kursleiterinnen gesucht

Die Primarschule Niederhasli bietet
seit einigen Jahren einige sehr inter-
essante und gut besuchte Freifach-
kurse an. Diese wurden bis anhin 

entweder während der Dauer eines
Semesters (Halbjahreskurse) von den
Herbstferien bis zu den Frühlings -
ferien oder als sogenannte Jahres -
kurse von den Herbstferien bis zu
den Sommerferien durchgeführt. 

Die Schulpflege hat sich zusammen
mit der zuständigen Lehrperson 
und der Schulverwaltung Gedanken
darüber gemacht, inwiefern das 
Kursangebot für die Schülerinnen
und Schüler noch attraktiver gestal-
tet werden könnte. Dabei ist die Idee
entstanden, auch sogenannte Kurz-
kurse anbieten zu wollen. Diese kön-
nen beispielsweise einen Mittwoch-
oder Samstagnachmittag dauern oder
aber ab einer Lektion pro Woche
beliebig lange angeboten werden.
Der Ideenvielfalt sind grundsätzlich
(fast) keine Grenzen gesetzt. Töpfern,
Specksteinschleifen, Hip Hop, Tasta-
turschreiben, Theaterkurse, Backen
etc. – alles ist möglich! Nun sind 
wir auf der Suche nach interessier-
ten Fachmännern/-frauen, die sich
vorstellen könnten, einen Kurs zu
irgend einem Thema durchzufüh-
ren. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Das würde uns freuen! Interessierte
Personen, die einen Kurs anbieten
könnten, melden sich bitte bei René
Bosshard, Leiter Schulverwaltung,
Dorfstrasse 7, 8155 Niederhasli oder
rene.bosshard@niederhasli.zh.ch.
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Schule
Sekundarschule 
Niederhasli Niederglatt Hofstetten

Schulverwaltung

Dorfstrasse 37
8155 Niederhasli
Telefon 044 850 32 68
Fax 044 851 32 52
schule@niniho.ch

Sachbereich Sonderpädagogik /
Schülerbelange
Telefon 044 850 32 26
schule@niniho.ch

Sachbereich Finanzen
Telefon 044 851 32 53
schule@niniho.ch

Öffnungszeiten

Montag, Dienstag und Donnerstag 
8.30–11.30 Uhr / 13.30–16.30 Uhr

Mittwoch und Freitag
8.30–11.30 Uhr

Reservationen Schulhaus Seehalde

www.niniho.ch/Seehalde/downloads
schule@niniho.ch

Reservationen Schulhaus Eichi 

Für Reservationen bis 18.00 Uhr
schule@niniho.ch

Für Reservationen ab 18.00 Uhr
Gemeinde Niederglatt
www.niederglatt.zh.ch/
Raumreservationen

Während den Ferien und unter -
richtsfreien Tagen bleibt die
Schulverwaltung und Finanz -
verwaltung geschlossen

Schule Niniho

Pädagogische Gesamtleitung 
Eichi und Seehalde
Werner Braun
Telefon 079 843 30 07
w.braun@niniho.ch

Schulleitung
Schulentwicklung, Öffentlichkeits -
arbeit, Personelles
Gregory Turkawka 
Telefon 044 852 54 15 
g.turkawka@niniho.ch 

Schulleitung
Administration, Finanzen, ICT
Nik Keller 
Telefon 044 885 17 18 
n.keller@niniho.ch

Homepage der Sekundarschule 
Niederhasli Niederglatt Hofstetten
www.niniho.ch

Schulhaus Seehalde

Lehrerzimmer
Telefon 044 852 54 00

Schulleitung 
Schülerbelange und Eltern
Urs Häusermann
Telefon 044 852 54 02
u.haeusermann@niniho.ch 

Schulsozialarbeit 
Claudia Meier
Telefon 044 852 54 13
c.meier@niniho.ch

ElSe – 
Elternmitwirkung Seehalde
http://else-niniho.jimdo.com/
www.niniho.ch/seehalde/ →
Elternmitwirkung
else@niniho.ch

Schulhaus Eichi

Lehrerzimmer
Telefon 044 885 17 17

Schulleitung 
Schülerbelange und Eltern
Peter Kuster
Telefon 044 885 17 18
p.kuster@niniho.ch

Schulsozialarbeit 
Philipp Burckhardt
Telefon 044 885 17 16
p.burckhardt@niniho.ch

Elternrat Eichi
elternrat.eichi@niniho.ch 

Termine 
im Januar 2016 
4. Januar 2016, 
Seehalde + Eichi

1. Schultag im neuen Jahr

Aus den Schul-
häusern
Schulhaus Seehalde, Niederhasli

Am Samstag, 28. November 2015,
fand an der Seehalde das Lehrlings-
bistro statt mit Gästen, die in verschie -
densten Branchen tätig sind und 
die den Drittklässlern der Seehalde
Fragen beantworteten. Die Schüle -
rinnen und Schüler sollten dabei
Ängste und Unsicherheiten zu ihrer
beruflichen Zukunft klären können. 
Nachfolgend der Bericht eines
Schülers:

Ich fand das Lehrlingsbistro am
Anfang keine gute Idee. Da ich
schon eine Lehrstelle habe, dachte
ich zuerst, dass die Veranstaltung 
für mich keinen Sinn macht, doch 
als ich da war, war es doch ganz in
Ordnung. Zuerst gingen wir in die
Aula, um einen Film anzuschauen. Es
war eine Dokumentation über einen
Schüler, der keine Lehrstelle findet
und sich in der Schule nicht bemüht.
Nach dieser Dokumentation ging es
weiter. Ich durfte eine Pause machen
und konnte ein Weggli essen. Nach-
her ging es in ein Schulzimmer, wo
man Fragen zur Berufsschule stellen
konnte. Nach dem Fragenstellen 
ging ich ins nächste Zimmer, wo es
Vertreter des Baugewerbes hatte.
Dort sprach ein Mann von einer Bau-
firma über das Vorstellungsgespräch.
Ich machte mir überall Notizen und
nach diesen drei Stationen war der
Tag für mich auch schon zu Ende.

Andrin, 3. Sek, Klasse HB 9

ElSe-Umfrage –
Wettbewerb am Lernkongress
vom 7. November 2015

Wir danken allen Eltern ganz herzlich
für die rege Teilnahme an der ElSe-
Umfrage. Besonders glücklich sind
wir über die interessierten Rückmel-
dungen zu unserem Themenange -
bot.

Sekundarschule
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Schule

Wir freuen uns, an dieser Stelle die
Gewinnerin unseres Wettbewerbs
bekannt geben zu dürfen: 

Frau Lutine van Sitteren hat einen
Gutschein der Pizzeria da Pepino,
Niederhasli, im Wert von CHF 100.–
gewonnen.

Das ElSe-Team gratuliert herzlich 
und wünscht «en Guete»!

Schulhaus Eichi, Niederglatt

Im Rahmen des Projektunterrichtes
bekamen die Klassen der 3. Sekun -
darschule des Schulhauses Eichi am
6. November 2015 den Auftrag, ein
grosses, gemeinsames Projekt durch-
zuführen. Die Lehrpersonen der vier
Klassen stellten uns unser neues Pro-
jekt vor, für dessen Umsetzung wir
vier Wochen Zeit haben sollten:
Unser Auftrag war es, ein Charity-
Projekt zu gestalten, das heisst wir
mussten uns überlegen, mit welchen
Möglichkeiten Spenden für die Orga-
nisation «Tikondane – Schweiz»
(www.tikondane.com/web) gesam-
melt werden konnten. «Tikondane»
ist eine Schweizer Organisation, die
ein Waisendorf in Sambia für Wai -
senkinder und elternlose Jugendliche
betreut. Die Kinder und Jugendlichen
bekommen im Waisendorf die Mög-
lichkeit, die örtliche Schule zu besu-
chen und danach die Sekundarstufe
zu absolvieren. Bei einem abgeschlos -

senen Sekundarabschluss besteht die
Möglichkeit, ein Studium oder eine
Ausbildung zu absolvieren. So kön-
nen die jungen Erwachsenen gut
gerüstet in ihr eigenes Leben starten. 

Für diesen ganzen Weg braucht es
allerdings viel Zeit und Platz. So muss
die Stiftung viel Platz für neue Kinder
und Jugendliche haben und um dies
ermöglichen zu können, ist «Tikon-
dane» auf das Sammeln von Spen-
den angewiesen. 

Daher hatten wir Schüler den Auf -
trag, für «Tikondane – Schweiz»
Spenden sammeln zu gehen. Für 
dieses Projekt hatten die Schülerin-
nen und Schüler verschiedene Ideen.
Manche gingen «Guetzli» verkaufen,
andere Kuchen und auch Autowa -
schen oder Hunde ausführen stand
neben Musikmachen im Altersheim
auf dem Programm. So kamen viele
Ideen zusammen, die dann von den
Schülerinnen und Schülern umgesetzt
wurden. Die verschiedenen Aktionen 
der Sekundarschüler geschahen in 
den Gemeinden Niederglatt und 
Niederhasli, manche Schüler gingen
aber sogar auch nach Zürich. Am 
4. Dezember mussten wir die gesam-
ten Abrechnungen machen und die
Spenden abgeben. Dabei kamen
CHF 2000.– für die Spendenorgani-
sation raus, die das «Tikondane»-
Vorstandsmitglied Herr Jörg Noti aus
Dielsdorf dankend und persönlich
von den 3. Klassen entgegennahm. 

Sylvana & Selina, 3. Sek, Kl. 3G & 3E 

Allgemeine 
Informationen
Fortbildungsschule

Nicht vergessen! 

Ab Januar 2016 jeden 1. und 
3. Donnerstag im Monat unser
Nähkafi Fadegrad.

Haben Sie eine Näh-, Strick- oder
Häkelarbeit angefangen und wissen
nicht mehr weiter? Möchten Sie für
sich oder Ihre Liebsten etwas Eigenes
kreieren, wissen aber nicht so recht,
was es denn sein soll? Bei uns erhal-
ten Sie professionelle Beratung und
Unterstützung durch die Handar -
beitslehrerin und ausgebildete Mode -
designerin.

Sämtliche aktuellen Kursausschrei -
bungen der Fortbildungsschule 
finden Sie auf unserer Homepage
www.niniho.ch/schulpflege. Lassen
Sie sich durch unser vielseitiges 
Kursangebot inspirieren! Bestimmt
ist auch für Sie etwas dabei. 

Anmeldungen sind schriftlich via 
E-Mail oder per Post an uns zu rich-
ten.

Bauspengler-Lehrlinge gesucht auf August 2016!
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Schule
Öffnungszeiten Sekretariat

Montag
9.00–11.00 Uhr / 14.00–16.00 Uhr

Dienstag, Donnerstag, Freitag
9.00–11.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Schulleitung

Lukas Meister, Musikschule Dielsdorf,
l.meister@musikschuledielsdorf.ch

Unsere Konzerte und Veranstaltun-
gen werden laufend auf unserer
neuen Homepage veröffentlicht:

www.musikschuledielsdorf.ch

Die Musikschule Dielsdorf unterrich-
tet alle klassischen und populären
Instrumente. Nehmen Sie mit uns
Kontakt auf, wenn Sie mehr über
uns erfahren möchten.

Anmeldeformulare erhalten Sie von
den Schulen, via Internet oder beim
Sekretariat der Musikschule Diels -
dorf, Honeywell-Platz 1, 8157 Diels-
dorf, Telefon 044 875 03 03 oder per
E-Mail info@musikschuledielsdorf.ch.

Musikschule Dielsdorf
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60plus

Arbeitsgruppe 
Alter
Verwaltung

Gemeinde Niederhasli
Dominic Plüss
Dorfstrasse 17, 8155 Niederhasli
Telefon 043 411 22 50
dominic.pluess@niederhasli.zh.ch

Mitglieder

Thomas Peter, Gemeinderat
th.peter@bluewin.ch

Angela Brunner, CVP Niederhasli
angi.brunner@bluewin.ch

Philippe Chappuis, SVP Niederhasli
philippe.chappuis@bluewin.ch

Ursula Mattle, Kath. Kirche 
umattle@vtxmail.ch

Martin Muheim, FDP Niederhasli
mamuheim@bluewin.ch

Manuela Richard, Hasli Chile
manuela.richard@pulz.ch

Elisabeth Walder, SP Niederhasli
elisabeth.walder@bluewin.ch

Madeleine Wettstein, 
Pro Senectute Ortsvertretung
mad.wettstein@bluewin.ch

Martina Wüest, Evang.-ref. Kirche 
martina.wueest@zh.ref.ch

Die Mitglieder stehen Ihnen für
Anregungen zur Verfügung.

Weitere Informationen 
zum Leben ab 60plus

Spitexverein Niederhasli-Niederglatt
Spitzstrasse 17, 8155 Niederhasli
Telefon 044 850 69 50
info@spitex-niederhasli.ch
www.spitex-niederhasli.ch

Pro Senectute Kanton Zürich
Dienstleistungscenter 
Unterland/Furttal
Frau Elsa Zaugg
Lindenhofstrasse 1, 8180 Bülach
www.zh.pro-senectute.ch

Senioren als Fussgänger im Strassenverkehr

Fakt ist, dass sich niemand besser an die Verkehrsregeln hält, als zu Fuss
gehende Seniorinnen und Senioren. Diese Aussage darf aber nicht als 
«Entwarnung» interpretiert werden, denn Fakt ist auch, dass über 50% 
der getöteten Fussgänger im Strassenverkehr älter als 65 Jahre sind.

Die Kantonspolizei Zürich hat deshalb im September 2015 die Kampagne 
«Senioren im Strassenverkehr» lanciert. Monatlich publizieren wir hier
jeweils einen konkreten Tipp, um die Sicherheit im Strassenverkehr zu
erhöhen.

Stosszeiten? Nein danke!

In den Hauptverkehrszeiten (7.00 bis 9.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr) 
ist auf den Strassen viel los. Mit dem Verkehrsaufkommen steigt auch die
Unfallgefahr. Weichen Sie nach Möglichkeit auf die weniger hektischen
Randzeiten aus. Sie finden dann auch leichter einen Sitzplatz im Bus, Zug
oder Tram, falls Sie mit den öffentlichen Verkehrsmitteln unterwegs sind. 

Konkrete Tipps

• Planen Sie Ihre Unternehmungen so, dass Sie möglichst selten zu den
Hauptverkehrszeiten unterwegs sind 

• Gehen Sie vor allem tagsüber nach draussen – in der Dämmerung 
und nachts ist die Unfallgefahr grösser 

Auf der Website www.weniger-senioren-unfälle.ch finden Sie alle Kampag -
nenmassnahmen zum Nachlesen sowie Flyer und Plakate zum Download.

Arbeitsgruppe Alter 

Dienstag, 16. Februar 2016, 15.00 Uhr

Vortrag zum Thema 
«Himalaya – Natur, Kultur, 
Trekking und Bergsteigen» 
durch Dr. Arnold Huber, 
mit eindrücklichen Bildern, 
im Restaurant Roter Apfel, 
Niederhasli

Seniorenarbeit in Niederhasli
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Nächste Termine

Jeweils am Montag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Spielnachmittag für Senioren im Restaurant Roter Apfel, Niederhasli

Jeweils am Dienstag von 14.00 bis 16.30 Uhr
Spielnachmittag für Senioren im Mehrzweckgebäude, Oberhasli
Kontakt: Alice Fritschi, Telefon 044 853 09 37

Jeweils am Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Spielnachmittag für Senioren im Restaurant Roter Apfel, Niederhasli

Dienstag, 16. Februar 2016, 15.00 Uhr
Vortrag «Himalaya – Natur, Kultur, Trekking und Bergsteigen» durch 
Dr. A. Huber im Restaurant Roter Apfel, Niederhasli

60plus

Hohes Alter
Im Januar können in unserer
Gemeinde folgende Jubilare ihren 
Geburtstag feiern:

4. Januar

Brülhart-Lienhard, Gertrud
wohnhaft in Niederhasli
95 Jahre

7. Januar

Meier, Emil
wohnhaft in Oberhasli
85 Jahre

13. Januar

Keller, Werner
wohnhaft in Niederhasli
85 Jahre

15. Januar

Vonbank-Schmid, Dora
wohnhaft in Niederhasli
80 Jahre

22. Januar

Maag-Egli, Dora
wohnhaft in Niederhasli
85 Jahre

25. Januar

Hofer, Rudolf
wohnhaft in Niederhasli
80 Jahre

Altersheim Eichi 
Niederglatt
Telefon 044 851 82 00

Offene Veranstaltungen

Wir freuen uns, Sie zu folgenden,
offenen Veranstaltungen einladen 
zu können:

Montag, 4. Januar 2016, 
19.00 Uhr

Offenes Singen mit Frau Tina Pelle-
grini.

Freitag, 8. Januar 2016, 
9.30 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst mit
Herrn Diakon P. Knecht, Steinmaur.
Musikalische Begleitung durch 
Frau Tina Pellegrini.

Montag, 18. Januar 2016, 
15.00 bis 16.00 Uhr 

«Burkhard Heiland liest im Eichi»
Wir beginnen unser Veranstaltungs-
jahr mit einer Literatur-Lesung. 

Freitag, 22. Januar 2016, 
9.30 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst 
mit Herrn Pfr. D. Eschbach, Bülach.
Musikalische Begleitung durch 
Frau Tina Pellegrini.

Tortenbuffet

Hallo, wir sind wieder da . . . Die Tor-
ten freuen sich auf den Besuch vieler
Schleckmäuler. Kommen Sie zum
Tortenbuffet am 26. Januar 2016 ab
14.00 Uhr.

Mittagstisch

Geniessen Sie die Vorzüge unserer
Küche bei einem Mittagessen zu
günstigen Preisen. Unser Mittags -
tisch in der Cafeteria steht allen
Seniorinnen und Senioren aus den
Anschluss-Gemeinden offen. 

Nächste Termine
7. und 21. Januar 2016

Anmeldungen bei Frau R. Schmid,
Neerach, Telefon 044 850 45 29

Öffnungszeiten Eichi-Kafi

Unsere Cafeteria ist täglich von 
9.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Wir
empfehlen uns für Ihre Familien-,
Vereins- und Firmenanlässe. 

Wer sucht noch eine Lehrstelle
als Koch?

Wir besetzen unsere Lehrstelle als
Koch EFZ per August 2016 neu.

Wenn Sie jemanden kennen oder
jemand sind, der

• gerne anderen Menschen eine
Freude bereitet, 

• seine Kreativität in der Küche 
zeigt und

• unmittelbar sehen kann, was er
geleistet hat,

• ein Handwerk lernt, welches
immer gebraucht wird,

dann sollten wir uns kennenlernen.

Senden Sie Ihre Bewerbung für eine
Schnupperlehre an unseren Küchen-
chef, Herrn T. Taubald, Altersheim
Eichi, Grafschaftstrasse 53, 8172 Nie-
derglatt.
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Neustart ab sofort! Neue Leitung!
Montag: Fitgym vital (gemischt)

14.00 bis 15.00 Uhr, ref. Kirchgemein -
dehaus Niederhasli, grosser Saal

Auskunft
Priska Trivellin, Tel. 044 810 49 58
Patricia Keller, Tel. 044 850 27 61

Dienstag: 
Fitgym leicht (gemischt)

14.00 bis 15.00 Uhr, Seniorenzentrum 
Spitz, Niederhasli, Mehrzweckraum/UG

Auskunft
Sandra Galli, Tel. 044 845 09 82 

Dienstag: 
Fitgym sportlich (gemischt)

17.45 bis 18.45 Uhr, Turnhalle 
Schulhaus Linden, Niederhasli

Auskunft
Andrea Hammer, Tel. 044 371 70 89

Mittwoch: 
Fitgym sportlich (Frauen)

10.00 bis 11.00 Uhr, Schulhaus 
Seehalde, Pavillon, Niederhasli

Auskunft
Gaby Lardon, Tel. 044 851 02 41
Sandra Galli, Tel. 044 845 09 82 

Donnerstag: 
Fitgym sportlich (Herren)

10.10 bis 11.10 Uhr, Schulhaus
Seehalde, Pavillon, Niederhasli

Auskunft
Gaby Lardon, Tel. 044 851 02 41

Donnerstag: 
Fitgym vital (Frauen)

14.00 bis 15.00 Uhr, Schulhaus
Oberhasli, Mehrzweckraum

Auskunft
Gaby Lardon, Tel. 044 851 02 41
Sandra Galli, Tel. 044 845 09 82 

«sportlich» → Diese Stunde richtet
sich an eher fittere Teilnehmer, die
sich gerne vielseitig bewegen, den
Kreislauf gerne aktivieren und Übun-
gen auf dem Boden ausführen kön-
nen. 

«vital» → Diese Stunde richtet sich
an Teilnehmer, die bei guter Gesund-
heit sind, sich gerne bewegen, den
Kreislauf gerne etwas aktivieren und
Übungen auf dem Boden ausführen
können. 

«leicht» → Diese Stunde richtet 
sich an Teilnehmer, die gerne ihre
Gesundheit erhalten möchten, sich
gerne im Raum, am Stuhl und auf
dem Stuhl bewegen, aber keine
Bodenübungen mehr ausführen 
können (auch mit Bewegungsein -
schränkungen möglich).

Wir, Priska Trivellin und Patricia
Keller, freuen uns auf den Neu -
start der Montagsfitgymgruppe!

Ab Januar 2016 sind Sie herzlich ein-
geladen, sich mit uns zu bewegen,
zu lachen, zu schwatzen und sich
einfach daran zu freuen, sich etwas
Gutes zu tun.

Wir treffen uns ab 4. Januar jeden
Montag von 14.00 bis 15.00 Uhr 
im reformierten Kirchgemeindehaus
Niederhasli im grossen Saal.

Wir laden Sie gerne für eine unver-
bindliche Schnupperlektion ein.

Wandergruppe Niederhasli

Dienstag, 12. Januar 2016:
Expedition durchs Weinland

Marschzeit 3¼ Std. / 12 km / 
Auf- und Abstieg je 150 m

Besammlung beim Bahnhof Nieder-
hasli um 9.10 Uhr. Abfahrt um 
9.17 Uhr nach Zürich – Winterthur –
Seuzach. Rückfahrt ab Henggart.
ZVV-9-Uhr-Tageskarte lösen.

60plus

Katholische Kirche
Seniorentreff Oberglatt

Donnerstag, 7. Januar, 10.00 Uhr, 
im Pfarrsaal der ref. Kirchgemeinde
Oberglatt

Spielnachmittag 
für Senioren im 
Chilehüüsli Oberhasli
Ab Januar 2016 finden leider keine
Spielnachmittage (jeweils dienstags)
im Chilehüüsli statt. Die Liegenschaft
wird für einen anderen Zweck genutzt.
Besten Dank für Ihr Verständnis.

Abteilung Präsidiales und Gesellschaft

Pro Senectute
Kanton Zürich
Fitness und Gymnastik 60plus

Regelmässig bewegen hilft den 
Alltag besser zu bewältigen, die
Gesundheit und das Wohlbefinden
zu erhalten oder sogar zu fördern. 
In unseren Fitgymnastikstunden für
Seniorinnen und Senioren werden
individuell angepasste Übungen 
zum Thema Mobilisation, Ausdauer,
Gleichgewicht, Kraft und Entspan -
nung angeboten. Ein grosses Augen-
merk wird auf die koordinativen
Fähigkeiten gelegt. Durch spieleri -
sche Übungen werden diese erhalten
und nach Möglichkeit wieder geför-
dert, um sturzfrei durch den Alltag
zu gehen.

Nach der Arbeit die Erholung, abge-
rundet wird die Stunde mit einem
Entspannungsteil. Zu guter Letzt
bleibt auch immer noch Zeit für
einen Schwatz. Alle sind ganz herz-
lich eingeladen, unverbindlich an
einer Schnupperstunde teilzuneh -
men.
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Wanderung von Seuzach zum Guri-
see – Buecher – Rümbeli- und Berge-
mer-Weier, weiter über Rutschwil
und Dägerlen nach Henggart.

Verpflegung im Restaurant Traube 
in Rutschwil. Wahl zwischen Fleisch-
und Vegi-Menü.

Ausrüstung
Dem Wetter angepasste Kleidung,
gute Schuhe, evtl. Gleitschutz 
für Schuhe mitnehmen. Warmes
Getränk für unterwegs und evtl. 
kleine Zwischenverpflegung.

Die Wanderung findet bei jedem
Wetter statt, bei Schlechtwetter ver-
kürzte Variante.

Unkostenbeitrag Fr. 5.– / 
Jahresbeitrag Fr. 40.–

Anmeldung bis Sonntag, 10. Januar,
an die Leiterin Margret Hörschläger,
Telefon 044 850 45 43 / Telefon -
beantworter 044 851 10 51 oder 
roma.hoerschlaeger@bluewin.ch.

Versicherung ist Sache der
Teilnehmenden.

«Sonntagswandern» 
Sonntag, 17. Januar 2016:
Wanderung von der Forch 
zum Züriberg

Marschzeit 3¾ Std. / 14 km /
Aufstieg 300 m / Abstieg 350 m 

Besammlung am Bahnhof Niederhasli
um 8.10 Uhr. Abfahrt um 8.17 Uhr
nach Zürich-Stadelhofen–Forch.
Rückfahrt ab Rigibähnli. Einfaches
Billette nach Forch lösen. Rückfahrt
vor Ort am Automaten.

Wanderung von der Forch über
Süessblätz – Müseren – Geeren –
vorder Adlisberg zum Rigibähnli am
Züriberg.

Verpflegung im Restaurant Geeren.
Vegi-Menü Fr. 19.–, Fleisch-Menü 
Fr. 22.–.

Ausrüstung
Dem Wetter angepasste Kleidung,
Wanderschuhe, evtl. Stöcke, evtl.
Gleitschutz für Schuhe mitnehmen.
Warmes Getränk für unterwegs und
evtl. kleine Zwischenverpflegung.

60plus
Die Wanderung findet bei jedem
Wetter statt, bei Schlechtwetter ver-
kürzte Variante.

Unkostenbeitrag Fr. 10.–

Anmeldung bis Freitag, 15. Januar,
mit Angabe des Menüs an die 
Leiterin Margret Hörschläger, 
Telefon 044 850 45 43 / Telefon -
beantworter 044 851 10 51 oder
roma.hoerschlaeger@bluewin.ch.

Co-Wanderleiterin
Maria Beetschen, Winterthur

Versicherung ist Sache der
Teilnehmenden.

Gesprächsgruppen für begleitende
und betreuende Angehörige von
Langzeitpatienten

Viele ältere Menschen werden von
ihren Angehörigen daheim betreut
und gepflegt. Das Betreuen eines
kranken Menschen braucht viel Zeit,
Geduld und Energie.

Es ist wichtig, dass Angehörige auch
ihre eigenen Bedürfnisse ernst neh-
men. In den Gesprächsgruppen unter -
stützen, ermutigen und beraten sich
Angehörige gegenseitig und werden
dabei von Fachpersonen begleitet. 

Die Mitglieder der Gesprächsgrup -
pen verpflichten sich, die persön -
lichen Aussagen von anderen ver -
traulich zu behandeln, so können
Ängste, Sorgen und Konflikte offen
besprochen werden. 

Die Gesprächsgruppe trifft sich
jeweils am letzten Mittwoch im
Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr im
Reformierten Kirchgemeindehaus,
Grampenweg 5, 8180 Bülach.

Sind Sie interessiert und bereit, mit
anderen Betroffenen Erfahrungen
auszutauschen und nach realisier -
baren Lösungen zu suchen? 

Detaillierte Auskünfte erhalten Sie
von Tanja Rosuljas, Pro Senectute
Kanton Zürich, Lindenhofstrasse 1, 
8180 Bülach, Telefon 058 451 53 04.

Fachstelle für Altersfragen, Dienst-
leistungscenter Unterland/Furttal

Unser vielfältiges Beratungs- 
und Dienstleistungsangebot

• Sozialberatung
• Individuelle Finanzhilfe
• Treuhanddienst
• Steuererklärungsdienst
• Angehörigengruppe
• Generationen im Klassenzimmer
• Ortsvertretungen
• Lern- und Begegnungszentrum
• Bewegung und Sport

Wir sind für Sie da und beraten 
Sie gerne im Dienstleistungscenter 
Unterland/Furttal, Lindenhofstrasse 1,
8180 Bülach, Telefon 058 451 53 00,
dc.unterland-furttal@pszh.ch,
www.pszh.ch.

Steuern - MwST
Buchhaltung
Personaladministration
Firmengründung

Gabriela Erni, Treuhänderin
mit eidg. Fachausweis
Althardstrasse 10
8105 Regensdorf
Telefon 044 851 32 28
info@ernitreuhand.ch

Ern i    Treuhand GmbH
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Herr Pascal Bader
Telefon 078 868 67 01
Sigrist Niederhasli

Herr Hans Rudolf Gyr
Telefon 044 850 03 04
Sigrist Oberhasli

Frau Monika Maag
Telefon 044 850 68 58
Sigristin Niederglatt

Gottesdienste
Sonntag, 3. Januar

9.30 Uhr, Gottesdienst in Oberhasli 
Pfrn. Yvonne Meitner
mit Hitomi Kutsuzawa, Sopranistin
Marianne Brändli, Orgel

10.45 Uhr, Gottesdienst in Niederglatt
Pfrn. Yvonne Meitner
mit Hitomi Kutsuzawa, Sopranistin
Marianne Brändli, Orgel

Sonntag, 10. Januar

10.00 Uhr, Gottesdienst in Niederhasli
Pfrn. Yvonne Meitner 
und mitwirkende Konfirmandinnen
und Konfirmanden von Niederhasli
Tina Pellegrini, Orgel

Sonntag, 17. Januar

10.00 Uhr, Connect-Gottesdienst 
in Niederglatt
Pfr. Richard Mauersberger
Tina Pellegrini mit Chor, Kinderhüeti
und Sonntagsschule während 
des Gottesdienstes, Chilekafi

Sonntag, 24. Januar

10.00 Uhr, Gottesdienst in Niederglatt
Pfr. Richard Mauersberger
Tina Pellegrini, Orgel

Sonntag, 31. Januar

10.00 Uhr, Ökumenischer Gottes -
dienst in Niederhasli
mit dem Ad-hoc-Chor unter der 
Leitung von Frau J. Lewandowski
Pfr. Roque Hunhevicz 
anschliessend Apéro

Fiire mit de Chliine
Freitag, 22. Januar, 14.00 Uhr, Kirche
Niederhasli, anschliessend Zvieri

Evelyn Ballarini, Tel. 043 497 63 10

Kolibri Niederhasli
Freitag, 8. Januar, 17.00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Niederhasli

Evelyn Ballarini, Tel. 043 497 63 10

Kolibri Oberhasli
Sonntag, 10. Januar, 10.00 Uhr, 
Kirche Oberhasli

Kathrin Stüssi, Tel. 043 497 67 05

roundabout
Mittwoch, 19.00 Uhr, Kirch -
gemeindehaus Niederhasli
(wöchentlich ausser Schulferien)

Streetdance für Mädchen von 
12 bis 20 Jahren

Regula Zimmermann, 
Tel. 044 850 48 42

Morgentreff
Donnerstag, 7. Januar, 9.00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Niederhasli

Ad-hoc-Chor-Proben
für Connect-Gottes-
dienst am 17. Januar
Dienstag, 12. Januar, 19.45 Uhr, 
Kirchenzentrum Eichi Niederglatt

Wer Freude am Singen hat, 
ist herzlich willkommen. 

Leitung
Tina Pellegrini
tina.pellegrini@zh.ref.ch

Reformierte KircheKirche

Sekretariat 
Ref. Kirchgemeinde 
Niederhasli-Niederglatt

Kirchgemeindehaus Niederhasli
Frau Maya Bernhardsgrütter
Nöschikonerstrasse 3
Telefon 044 850 72 14
sekretariat@refkinini.ch
www.refkinini.ch

Öffnungszeiten

Montag 13.30 bis 17.00 Uhr
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr

13.30 bis 17.00 Uhr

Pfarrteam
Pfr. Roque Hunhevicz
Telefon 044 850 11 44
Nöschikonerstrasse 3
8155 Niederhasli
Ferien: 26. Dezember 2015 
bis 12. Januar 2016

Pfrn. Yvonne Meitner
Telefon 044 850 11 45
Nöschikonerstrasse 3
8155 Niederhasli

Pfr. Richard Mauersberger
Telefon 044 850 24 40
Lättenstrasse 19
8172 Niederglatt
Ferien: 28. Dezember 2015 
bis 10. Januar 2016

Frau Regula Urech
Telefon 044 850 24 10
Jugendarbeiterin
Grafschaftstrasse 51
8172 Niederglatt
krankheitshalber abwesend

Frau Martina Wüest
Telefon 044 851 04 74
Sozialdiakonin 
Erwachsenen- und Seniorenarbeit
Nöschikonerstrasse 3
8155 Niederhasli
anwesend: Dienstag / Mittwoch /
Donnerstag 
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Gottesdienstes finden am Mittwoch,
20. und 27. Januar, 20.00 Uhr, im
katholischen Pfarreizentrum Nieder-
hasli, unter der Leitung von Frau 
Jadwiga Lewandowski statt. 

Auskunft und Anmeldung
Tel. 044 850 55 60 (H.-J. Hüsgen)

Mutterschaftsurlaub 
Wir freuen uns als Familie, zu Beginn
des Jahres 2016 unser zweites Kind
zu erwarten. Das bedeutet, dass ich
bei der Arbeit eine Auszeit von einem
halben Jahr in Anspruch nehmen
werde. Mein Mann, ebenfalls Sozial-
diakon, wird in dieser Zeit eine Stell-
vertretung von 20% übernehmen.
Zudem stehen meine lieben Team -
kolleginnen und Teamkollegen sowie 

Kirche
Bibelstunde am 
Nachmittag
Dienstag, 12. und 26. Januar, 
14.00 Uhr, Kirchenzentrum Eichi 
Niederglatt

Pfr. Richard Mauersberger,
Tel. 044 850 24 40

Männergruppe
Mittwoch, 13. Januar, 19.30 Uhr, 
Pfarrhaus, Lättenstrasse 19, Nieder-
glatt

Pfr. Richard Mauersberger, 
Tel. 044 850 24 40

Vortragsmorgen
Mittwoch, 20. Januar, 9.00 Uhr, 
Kirchenzentrum Eichi Niederglatt

«Unglücksfälle und Verbrechen
im Mittelalter»

Referent: Herr Roman Bont. Der 
Vortrag mit Kaffee und Gipfeli ist
kostenlos; es wird eine freiwillige
Kollekte erhoben. Der Referent und
das Vorbereitungsteam freuen sich
auf viele Interessierte.

Verena Gerber, Tel. 044 342 49 16

Ökumenisches 
Singprojekt
Sonntag, 31. Januar, 10.00 Uhr, 
in der Kirche Niederhasli

Das «Singprojekt für neues geist -
liches Lied» ist ein Ad-hoc-Chor,
getragen von der reformierten 
Kirchgemeinde Niederhasli-Nieder -
glatt und der katholischen Pfarrei 
St. Christophorus.

Haben Sie auch Freude am Singen
und speziell am neuen (deutsch -
sprachigen) geistlichen Liedgut? 

Die Proben für die musikalische
Gestaltung des ökumenischen 

engagierte Freiwillige in dieser Zeit
bereit, damit alles wie geplant seinen
Lauf nehmen kann.

Für alle Anliegen gelten ohne Unter-
bruch die gewohnten Kontaktanga-
ben, die an meinen Mann umgeleitet
werden: Telefon 044 851 04 74, 
E-Mail: martina.wueest@zh.ref.ch, 
Nöschikonerstrasse 3, 8155 Nieder-
hasli.

An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön an alle involvierten Kollegin-
nen und Kollegen, Freiwilligen und
an die Kirchenpflege für die herzliche
Unterstützung!

Martina Wüest, Sozialdiakonie für
Erwachsenen- und Seniorenarbeit

CRANIO BALANCE
PRAXIS FÜR CRANIOSACRALE OSTEOPATHIE

KANN HILFREICH SEIN BEI:

• MIGRÄNE, VERSPANNUNGS-KOPFSCHMERZEN
• RÜCKEN-/KREUZBESCHWERDEN
• OHRENBESCHWERDEN (Z.B. TINNITUS) 
• NACKEN-/SCHULTERVERSPANNUNGEN
• FÖRDERUNG BEWEGLICHKEIT NACH SCHLEUDERTRAUMA
• VERARBEITUNG VON GEBURTSTRAUMA (MAMA + BABY) 
• VERSPANNUNGEN BEI SÄUGLINGEN, KOLIKEN
• UNTERSTÜTZUNG REHA NACH UNFÄLLEN, OP’S, ETC.

THERAPIEMETHODE & THERAPEUTIN SIND KASSEN-ANERKANNT

FRANZISKA BOOS, DIPL.CRANIOSACRAL-THERAPEUTIN CRANIO-SUISSE®
BERGSTRASSE 15, 8155 NASSENWIL, 079 208 59 62
WWW.PRAXIS-CRANIOBALANCE.CH

Weissen Bodenbeläge,  Bahnhofstrasse 25,  8153 Rümlang
Telefon: +41(0) 44 422 00 22,  Fax: +41(0) 44 422 00 24
info@weissen-bodenbelaege.ch,  www.weissen-bodenbelaege.ch

NEU: Ausstellung in Rümlang
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Mittagsplausch
Mittagsplausch am Mittwoch, 
13. Januar, 12.00 bis ca. 14.00 Uhr,
im katholischen Pfarreizentrum 
in Niederhasli (Dorfstrasse 25a).
Anmeldung bis Montagabend, 
18.00 Uhr, Telefon 044 851 04 74. 

Getragen von der Evang.-ref. Kirch-
gemeinde, kath. Pfarrei St. Chris -
tophorus und Pro Senectute Orts -
vertretung Niederhasli

Dreikönige und 
Sternsinger
Am Samstag, 2. Januar, ziehen die
Sternsinger durch unsere Pfarrei und
sind auch am Sonntag, 3. Januar, im
Gottesdienst um 10.00 Uhr (!) zu
Besuch in der Kapelle Niederhasli und
beim anschliessenden Neujahrsapéro.
Sie singen ein Lied, bringen den
Segen «Christus segne dieses Haus»:
20*C+M+B+15 und sammeln für
das MISSIO-Kinderprojekt. 

Gottesdienste zur 
«Woche der Einheit 
der Christen»
Wir feiern die «Woche der Einheit»
als sichtbares und spürbares Zeichen
der gemeinsamen Wurzeln in Jesus
Christus und des gemeinsamen Glau -
bens. Konfessionelle Unterschiede
sollen diese Einheit bereichern und
verdeutlichen aber nicht behindern.
Wir feiern ökumenisch am Sonntag,
31. Januar, um 10.00 Uhr in der
reformierten Kirche Niederhasli –
musikalisch gestaltet vom «Öku -
menischen Singprojekt».

Ökumenisches 
Singprojekt
Das Singprojekt ist ein Ad-hoc-Chor,
d. h. der Chor bildet sich für jeden
Anlass neu. Jede und jeder kann 

mitmachen – ohne sich für weitere
Anlässe zu verpflichten. Musikalisch
wird das Singprojekt von Frau Jad -
wiga Lewandowski geleitet. Gesun-
gen wird nach zwei Proben im öku-
menischen Gottesdienst in Nieder -
hasli. Das Repertoire ist dem «neuen
geistlichen Lied» verpflichtet. 

Singen Sie doch einfach einmal mit
beim ökumenischen Gottesdienst 
am Sonntag, 31. Januar, 10.00 Uhr,
in der ref. Kirche Niederhasli.

Die Proben finden statt am Mittwoch,
20. und 27. Januar, jeweils 20.00 Uhr
im kath. Pfarreizentrum Niederhasli.

Wer mitmachen möchte, meldet 
sich bitte im Pfarreisekretariat, Tele-
fon 044 850 55 60 (Anrufbeantwor-
ter) oder bei hj.huesgen@kath.ch 
per E-Mail.

Bibelvormittag 
mit Bibliolog
Jesus und Petrus gehen auf dem
Wasser (Mt 14,22-33).

Fragen nach Wundern, nach geliebt 
werden, Eifersucht, Mut und Einsicht.

Samstag, 30. Januar, 9.30 bis ca.
11.30 Uhr im Pfarreizentrum.

Anmeldung bitte raschmöglichst im
Pfarramt. Es braucht keine biblischen
Vorkenntnisse.

Gottesdienste an 
den Wochenenden
2./3. Januar –
Erscheinung des Herrn –
Epiphanie

Samstag
18.00 Uhr S. misa en lengua 
española, Kapelle Niederhasli
18.00 Uhr Hl. Messe, Kirche 
Niederglatt

Sonntag
10.00 Uhr Hl. Messe, mit Besuch 
der Sternsinger, Kapelle Niederhasli,
anschliessend Apéro

Katholische KircheKirche

Sekretariat und 
Pfarreizentrum
Dorfstrasse 25a, Postfach, 
8155 Niederhasli
Béa Meyer
Telefon 044 850 55 60 
christophorus@kath.ch
www.kath.ch/zh/niederhasli

Montag bis Donnerstag, 
9.00 bis 12.00 Uhr

Seelsorgeteam
Hermann-Josef Hüsgen
Pfarreileiter
Telefon 044 850 01 29

Franziska Hüsgen
Pastoralassistentin
Telefon 044 850 01 29

P. Varghese Nadackal
Pfarradministrator
Telefon 044 853 16 66

Anja Beroud
Jugendarbeiterin
Telefon 044 851 24 72

Nächste Chinderchile
Für Kinder vom Kindergarten 
bis zur 3. Klasse
Besuch der Sternsinger im Gottes -
dienst am 3. Januar, 10.00 Uhr

Jugendgottesdienst
Samstag, 16. Januar, 18.00 Uhr,
 Kirche Niederglatt

Gebet & Meditation
Am Dienstag, 26. Januar, treffen 
sich alle Interessierten zum stillen,
medi tativen Gebet (mit Einführung)
um 19.15 Uhr im Saal des Pfarrei -
zentrums Niederhasli. 
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Kirche
9./10. Januar –
1. Sonntag im Jahreskreis –
Taufe des Herrn 

Samstag
18.00 Uhr S. misa en lengua 
española, Kapelle Niederhasli
18.00 Uhr Hl. Messe, Kirche 
Niederglatt

Sonntag
11.00 Uhr Hl. Messe, Kapelle 
Niederhasli

16./17. Januar –
2. Sonntag im Jahreskreis

Samstag
18.00 Uhr S. misa en lengua 
española, Kapelle Niederhasli
18.00 Uhr Hl. Messe, Jugend-
gottesdienst in der Kirche Nieder-
glatt

Sonntag
11.00 Uhr Hl. Messe, Kapelle 
Niederhasli

23./24. Januar –
3. Sonntag im Jahreskreis

Samstag
18.00 Uhr S. misa en lengua 
española, Kapelle Niederhasli
18.00 Uhr Hl. Messe, Vater-unser-
Feier 2. Klasse, Kirche Niederglatt

Sonntag
11.00 Uhr Hl. Messe, Kapelle 
Niederhasli 

30./31. Januar –
4. Sonntag im Jahreskreis

Samstag
18.00 Uhr S. misa en lengua 
española, Kapelle Niederhasli 

Sonntag
10.00 Uhr Ökumenischer Gottes -
dienst zur Woche der Einheit in
 Niederhasli, mit dem Singprojekt
«neues geistliches Lied», ref. Kirche
Niederhasli

Alle Gottesdienste und Veranstal -
tungen der Pfarrei finden Sie 
im Forum/Pfarrblatt und unter
www.kath.ch/zh/niederhasli.

Wochenendgottesdienste zusätz-
lich (samstags) im «Zürcher Unter-
länder».

«Das Beziehungsnetz von meinem Team 
und mir ergibt die ideale Voraussetzung 
für ein erfolgreiches Vermitteln.»

Philippe Chappuis, Inhaber
Tel. 044 850 30 55
office@immobilien-chappuis.ch
www.immobilien-chappuis.ch

Ihr lokaler Partner
Verkauf & Vermittlung

6½-Zimmer-Doppel-Einfamilienhaus

mit grossem Hobbyraum in Niederhasli
An perfekter Wohnlage, Nähe Dorfkern, Einkaufen, Bahnhof, Schulen

3½-Zimmer-Wohnung in Winkel-Rüti

mit 85 m2 Bruttogeschossfläche
Praktische Wohnung mit Balkon und kleinem Wintergarten, 

Parkplatz in der Einstellhalle, Nähe ÖV und Flughafen

Exklusive moderne Loftwohnung mit Loggia-Loft, 

83 m2 mitten in der City von Zürich an bester Lage
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Pro Hasli
Vereine 
und Freizeit

– der Musikgesellschaft Niederhasli
(MGN), die alle ankommenden 
Umzügler mit ihrem Konzert
begrüsste

– den zahlreichen freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfern, die sich für 
die Arbeit hinter den Kulissen zur
Verfügung gestellt haben

– den Schülern aus der Seehalde, die
unter der Leitung von Lehrer Herrn
M. Nitz nach dem Umzug den fei-
nen Most und die Sandwiches an
die Umzugsteilnehmer abgegeben
haben

– den Gemeinde-Werkhofmitarbei-
tern unter der Leitung von Herrn 
P. Bischofberger, welche die Stände
zusammen mit den Oberstufen -
schülern auf dem Schulhausplatz
aufgestellt haben

– den Freiwilligen, die am Samstag-
vormittag nach dem Umzug die
Wagen wieder abgebaut und den
Zentralschulhausplatz aufgeräumt
haben

– den Bauern, die uns ihre Wagen
zur Verfügung stellen

– Herrn Schuppisser, der die Räben
für uns anpflanzt und an die Schu-
len verteilt

– dem ganzen OK-Team, das immer
wieder mit grossem Elan den
Räbeliechtliumzug organisiert

– der Gemeinde Niederhasli, welche
die Kosten für den Umzug über -
nimmt

Cordula Sohm
Pro Hasli, Gruppe Familie & Kind

Herzlichen Dank! 
Wir vom Kerzenziehen-Team möch-
ten uns herzlich bei unseren Helfern
bedanken! Ohne euch wäre ein sol-
cher Event nicht möglich! Auch unse -
ren Sponsoren: Maler Rüegsegger,
Oberhasli; Weissen Bodenbeläge,
Oberhasli; Elektro Romann, Oberhasli.
Des weiteren dem Team vom Werk-
hof, Herrn Schild und Herrn Boos. Es
ist jedes Jahr ein so schöner Anlass
und ich kann immer auf euch alle
zählen. Ich wünsche euch allen ein
tolles neues Jahr, mit viel Inspiration,
Glück, Gesundheit und Zufriedenheit! 

Haben Sie Fragen oder Anre -
gungen? Kontaktieren Sie uns
unter prohasli@niederhasli.ch
oder rufen Sie uns an, Telefon
043 499 05 59 (Roger Pfenninger,
Präsident), www.prohasli.ch. 

Neujahrskonzert 
2016 mit Apéro
Wir laden Sie am Samstag, 2. Januar
2016, zu unserem traditionellen 
Neujahrskonzert in der reformierten
Kirche ein. Zuerst werden Sie musi-
kalisch durch Mattia Zappa am
 Violoncello und Marco Santilli,
 Bassklarinette und Jazz-Klarinette,
einge stimmt. Das neue Programm
der  beiden Künstler trägt den Titel
«Equinozio d’Autunno». Es sind
Bearbeitungen und Originalkom -
positionen für Violoncello und Klari-
nette.

Die Besetzung Klarinette und Cello
ist weltweit selten anzutreffen. Vor
10 Jahren als klassische Formation
geboren, hat sich das Duo mit Mattia
Zappa (Cellist der Tonhalle Zürich
und Dozent an der Musik-Hoch -
schule in Lugano) und Marco Santilli
(Jazz-Musiker/Komponist) auch den
Atmosphären des Jazz’ und der
World-Musik zugewandt.

Das neue Programm «Equinozio
d’Autunno» wird durch eigene Kom-
positionen und erfrischende Impro -
visationen geprägt. Das Konzert in
der reformierten Kirche in Nieder -
hasli beginnt um 14.00 Uhr. 

Der Apéro findet anschliessend im
Saal des Kirchgemeindehauses statt.
Stossen Sie mit Pro Hasli auf das
neue Jahr an.

Wir freuen uns, Sie am 2. Januar
2016 begrüssen zu dürfen. 
Besuchen Sie die Webseiten der
Künstler: www.mattiazappa.com /
www.marcosantilli.com oder
www.kultur-zueri-unterland.ch.

Räbeliechtliumzug
Während einer knappen Woche
haben viele eifrige Primarschüler mit
ihren engagierten Lehrern und hilfs-
bereiten Eltern fleissig gearbeitet.
Neun Wagen wurden in stundenlan-
ger Arbeit mit Holz, «Tannechries»
und ausgehöhlten Räben dekoriert,
um am Freitag, 13. November, voller
Stolz und Freude am traditionellen
Räbeliechtliumzug teilzunehmen.

Der eine Umzugsteil, der von Tam -
bouren aus Bülach begleitet wurde,
gelangte vom Schulhaus Linden über
die Mandach- und Seestrasse ins
Zentralschulhaus. Der zweite Umzugs -
teil, ebenfalls begleitet von Tambou-
ren aus Bülach, startete beim Schul-
haus Oberhasli und gelangte wie
gewohnt über die Watterstrasse und
vorbei an der Gärtnerei Eberhard
zum Zentralschulhaus.

Zur Freude aller hat auch in diesem
Jahr das Wetter mitgespielt! So
 wurde der Spaziergang durch die
dunkle Nacht zu einem wunder -
schönen Erlebnis, das beim Zentral-
schulhaus bei einem Imbiss und 
dem Konzert der Musikgesellschaft
Niederhasli ausklingen konnte.

Der gelungene Anlass motiviert hof-
fentlich alle, auch nächstes Jahr wie-
der mit viel Engagement dabei zu
sein.

Wir von Pro Hasli danken an dieser
Stelle allen Beteiligten recht herzlich:

– den Schülern, die mit viel Herzblut
ihre Räben geschnitzt haben, um
die wunderschönen Wagen zu deko -
rieren und am Umzug mitzulaufen

– den Eltern, die sich die Zeit genom -
men haben, ihre Kinder bei dieser –
doch handwerklich schwierigen
Arbeit – tatkräftig zu unterstützen

– den Lehrern, die sich jedes Jahr die
Mühe nehmen, ihre Schüler zu moti -
vieren und die Organisation des Wa -
genbaus in die Hand zu nehmen

– dem Tambourenverein Bülach, wel-
cher die Umzugsteile angeführt hat

– der Feuerwehr Niederhasli, die für
die Sicherheit des Umzuges gesorgt
hat
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Mediothek Niederhasli
Vereine 
und Freizeit

Spitzstrasse 20, Tel. 044 850 21 33
www.mediothek-niederhasli.ch

Öffnungszeiten

Montag 16.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Wir wünschen einen guten Start ins
Jahr 2016 und freuen uns, Sie auch
im neuen Jahr mit vielen Neuheiten
verwöhnen zu dürfen!

Das Mediotheksteam

Highlights aus unseren
Neuanschaffungen 

Alle Neuanschaffungen finden 
Sie sofort auf unserer Homepage
(Online-Katalog, Quicklist-Neuheiten)

Romane Erwachsene

Literarisches
• Catton, Eleanor / Die Gestirne
• Enright, Anne / Rosaleens Fest
• Flanagan, Richard / Der schmale
Pfad durchs Hinterland

• Ford, Richard / Frank
• Meyerhoff, J. / Ach, diese Lücke,
diese entsetzliche Lücke

• Nesser, Hakan / Elf Tage in Berlin
• Schwitter, M. / Eins im Andern
• Stäger, L. / Der Kammerdiener

Unterhaltung
• Ahern, Cecelia / Der Glasmurmel-
sammler

• Hilderbrand, Elin / Winterglanz
• Ironside, Virginia / Danke, ich 
brauche keinen Sitzplatz!

• Macomber, Debbie / Winterglück
• Pauly, G. / Der Mann ist das Problem 
• Renggli, Arno / Der Hund starb –
was er nicht überlebte 

• Swan, K. / Winterküsse im Schnee

Biografisches
• Carrel, Th. / Von Herzen: Der Herz-
chirurg, die Operation, die Patienten

• Lind, H. / Die Frau, die zu sehr liebte 
• Weil, Raoul / Der Fall Weil 
• Westerwelle, Guido / Zwischen
zwei Leben: Von Liebe, Tod und
Zuversicht

Spannung
• Brown, Dale / Bruderkrieg
• Etzold, Veit / Todesdeal 
• James, Peter / Die Zeit läuft 
• Leon, Donna / Endlich mein
• Ludwig, Stephan / Kalter Rauch 
• MacDermid, Val / Der lange Atem
der Vergangenheit

• Meyer, Deon / Icarus 
• Robb, J. D. / Süsser Ruf des Todes 
• Vargas, F. / Das barmherzige Fallbeil 

Historisches
• Archer, Jeffrey / Das Vermächtnis
des Vaters 

• Harris, Robert / Titan / Dictator 
• Jacobs, A. / Die Töchter der Tuchvilla

Sachbücher Erwachsene

Living at home + Kreatives
• Hay, Luise L. / Ernährung für 
Körper & Seele

• Landfrauenküche (Rezepte 2013–15)
• Oliver, Jamie / Jamies Superfood
• Kretschmer G.M. / Das grosse Näh-
buch

Körper + Geist
• Funktionelles Faszientraining mit
der Blackroll

• Ur-Medizin: Die wahren Ursprünge
unserer Volksheilkunde

Lebenshilfe
• Die Susi-Krise: Warum Frauen 
keine Männer mehr brauchen 
und sich jetzt langweilen

• Dement, aber nicht bescheuert

Familie + Kinder
• Spitzer, Manfred / Cyberkrank!

Hörbücher

Spannung
• Grue, Anna / Die guten Frauen 
von Christianssund

• Gruber, Felicitas / Blaues Blut
• Hjorth, Michael / Die Menschen,
die es nicht verdienen

• Rose, Karen / Dornenmädchen

Unterhaltung
• Safier, D. / Mieses Karma hoch 2
• Pauly, G. / Der Mann ist das Problem
• Riley, L. / Die Sturmschwester
• Ahern, C. / Der Glasmurmelsammler
• Nesser, Hakan / Elf Tage in Berlin

Historisches
• Rehn, H. / Die Liebe der Baumeisterin

Bluray-Disc
• Abschussfahrt 
• Ant-Man
• Big Game
• Escobar 
• Last Knights
• Ronaldo 
• Terminator 

DVD
• Für immer Adaline
• Liebe auf den ersten Schlag
• Margos Spuren
• Minions
• Ostwind 2
• Die Schneekönigin 2
• Ted 2

CD
• Adams, Bryan / Get up
• Adele / 25
• Bieber, Justin / Purpose
• Bligg / Instinkt
• Bravo Hits 91
• Enya / Dark Sky Island 
• Goulding, Ellie / Delirium
• One direction / Made in the A.M.

Games

Nintendo 3DS
• Barbie – Die Rettung der Welpen
• The legend of Zelda: Tri Force Heroes
• Monster High: Aller Anfang ist schwer
• New Style Boutique 2

Wii U
• Snoopy’s grosse Abenteuer
• Barbie – Die Rettung der Welpen
• Kung Fu Panda: Showdown
• Monster High: Aller Anfang ist schwer

PS3
• Teenage Mutant Ninja Turtles
• PES 2016

Chinderegge

Bilderbücher
• Paddington ist krank
• Als das Faultier mit dem Baum 
verschwand

• Laura und der andere Stern
• König Kater
• Herbert und der Bauchnabel
• Geissbock Charly findet Heilkräuter

Kinderlieder
Schwiizergoofe Herbscht & Winter
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Sportanlage Erlen 
Vereine 
und Freizeit

Vital und fit ins 
neue Jahr!
Das Erlen-Team wünscht allen Lese-
rinnen und Lesern ein gesundes und
glückliches 2016! 

Starten Sie mit uns ins neue Jahr und
besuchen Sie eines unserer vielen
Angebote:

Sauna / Wellness – Solarium –
Massage – Schwimmen – Eislauf

Damensauna
Jeden Dienstag Verwöhnprogramm
mit Überraschung.

Vortragsreihe Ernährung
Besuchen Sie unsere Vorträge zum
Thema Ernährung. Schwerpunkte:
Basen / Säurehaushalt, Zucker -
konsum und Entgiftung / Detox.

Kinder-Ferien-Camp
Nach dem grossen Erfolg im Oktober
findet in den Sportferien im Februar
unser zweites Erlen-Kinder-Ferien-
Camp statt.

Setzen Sie Ihre Vorsätze fürs neue
Jahr um und bewegen Sie sich, ent-
spannen Sie sich und geniessen Sie
das Leben!

Alle Informationen zu den einzelnen
Veranstaltungen finden Sie bei uns in
der Erlen oder auf unserer Internet-
seite www.erlenpark.ch und auf
Facebook.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Erlen-Team

Jugend

Jugendcafé
Niederglatterstrasse 12

Mittwoch

4. bis 6. Primarschule, 
14.00 bis 17.00 Uhr

Sekundarschule bis und mit 
18. Altersjahr, 18.00 bis 21.00 Uhr

Freitag

4. bis 6. Primarschule, 
16.30 bis 18.30 Uhr

Sekundarschule bis und mit 
18. Altersjahr, 19.00 bis 21.00 Uhr

Samstag

An mindestens zwei Samstagen 
im Monat finden Anlässe, Events,
Projekte usw. statt. Ideen und 
Inputs von Jugendlichen sind
erwünscht.

Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an unsere Jugendarbei-
terin:

Laura Lerchmüller, 
Bereichsleiterin Jugend
Telefon 043 497 61 42
Natel 079 236 13 73
laura.lerchmueller@niederhasli.zh.ch
Facebook: Laura Jugendarbeit

Bei allgemeinen Fragen betreffend
der Jugendarbeit verwenden Sie 
bitte die Mailadresse jugendarbeit@
niederhasli.zh.ch oder schreiben Sie
uns im Facebook unter dem Namen
Jugendarbeit Niederhasli.
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Turnverein 
Niederhasli
Gelungenes Chränzli 
Ende November 2015 des
Turnvereins Niederhasli

Die einzelnen Riegen präsentierten 
in den insgesamt 12 Darbietungen
ein sehenswertes und kurzweili-
ges Unterhaltungsprogramm. Dem
 Motto wurde grösste Sorge getragen
und so mussten die Besucher bereits
am Eingang unter einem riesen Bag-
gerarm hindurch. Die Dekoration
liess keinen Zweifel am Motto «Ach -
tung Baustelle» und auch die einzel-
nen Darbietungen gingen kreativ 
und mit viel Liebe zum Detail auf das
Thema ein. So wurden die kleinsten
Turnerinnen und Turner in Schubkar-
ren angekarrt, Blaumänner, Helme,
Absperrmaterial, Gerüste und Vieles

mehr dienten der turnerischen
Umsetzung. Die Sketchgruppe, sehr
authentische Bauarbeiter inklusive
weiblicher Leitung, konnte ihr komö-
diantisches Potenzial voll ausleben.
Das zahlreiche Publikum war bestens
unterhalten.

Ein herzliches Dankeschön an alle
Besucherinnen und Besucher und an
all die fleissigen Helfer und Mitwir-
kenden, welche dieses Ereignis mög-
lich gemacht haben. Es ist immer
wieder schön zu sehen, mit welcher
Freude die Kinder ihr Können zeigen
und ich glaube die Erwachsenen
auch.

Hättet Ihr auch Freude zu turnen? 

Auf www.tvniederhasli.ch findet ihr
Riegen und Zeiten und seid jederzeit
eingeladen, unverbindlich an einer
Turnstunde teilzunehmen.

Kunstturnerriege

Die Anfängerstufe bietet sich an, 
auf spielerische Art für ca. 4- bis 
6-jährige Burschen viele Bewegungs-
formen mit und ohne Geräte ken -
nenzulernen. 

Die Turnstunde findet in der Turn -
halle Rossacker jeden Dienstag von
16.40 bis 18.00 Uhr statt. 

Jederzeit – ohne Voranmeldung –
dürfen Sie Ihren Sohn zum Turnen
begleiten. 

Weitere Auskunft erteilt der Leiter
René Nef, Telefon 044 850 33 79.

Zürcher Testtag A 
vom 12. Dezember 2015 
in Bülach

Der Test besteht aus drei Struktur -
gruppen und jeder Turner kann 
32 Elemente ausführen. 

Der fünfjährige Luka Azdajic star-
tete zum ersten Mal und verpasste
die Auszeichnungslimite um zwei
Punkte. Der Drittplatzierte hatte 
23 Punkte weniger als Luka. 

Der zweite Niederhasler David
Altwegg steigerte seine Leistung
zum Vorjahr und erreichte die dritte
Auszeichnungsstufe P1. 

Recht herzliche Gratulation an beide
Turner für diese Leistung.

Rangliste

Jahrgang 2010, 6 Teilnehmer
2. Luka Azdajic
98 Punkte ohne Auszeichnung

Jahrgang 2006, 24 Teilnehmer
13. David Altwegg
312 Punkte mit P1-Auszeichnung
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Hasli Chile
Evangelische Kirche
Gerne laden wir Sie zu unseren An -
lässen im Januar ein! Entdecken und
erleben Sie jeden Sonntag mit uns
biblische Wahrheiten und die Aktua-
lität des christlichen Glaubens unab-
hängig davon, welchen religiösen und
kulturellen Hintergrund Sie haben. 

Jeweils am letzten Sonntag im Monat
findet in der Hasli Chile der etwas
andere Gottesdienst statt. Ein Morgen
mit Brunch, Special Music, Kinderfest
und Input speziell auch für Leute, die
noch nie in einer Kirche waren oder
aufgehört haben, in die Kirche zu
gehen. Wir laden Sie herzlich ein. 

Gottesdienste im Januar

Sonntag, 3. Januar, 10.30 Uhr
Gottesdienst

Sonntag, 10. Januar, 10.30 Uhr
Gottesdienst

Sonntag, 17. Januar, 10.30 Uhr
Gottesdienst

Sonntag, 24. Januar, 10.30 Uhr
Gottesdienst

Die Gottesdienste finden an der
Wehntalerstrasse 6 (Im Asp, Hofstet-
ten) zwischen Niederhasli und Ober-
glatt statt. Während des Gottes -
dienstes werden Ihre Kinder bis 
2. Kindergarten in der Mini-Kids-
Kinderhüte und die 1.- bis 6.-Klässler
im Switch-on-Programm betreut. 

Der etwas andere Gottesdienst

Sonntag, 31. Januar, 10.30 Uhr
come & see mit Brunch
. . . ein Weltverbesserer
Serie: Jesus ist . . . 

Der come & see ist ein Gottesdienst
mit Brunch, Special Music, Theater
und Input für alle, die schon länger
keinen traditionellen Gottesdienst
mehr besucht haben. 

Es gibt je ein separates Kinderpro -
gramm mit Brunch für Kids von 
0 bis 6 Jahre und von der 1. bis 
zur 6. Klasse. 

freeway für Teens

Jeweils am Freitag von 19.15 bis
21.30 Uhr findet ein Programm für
Teens statt. 

Chillen, Games, Input, diskutieren,
Special Events besuchen usw. stehen
auf dem Programm. 

Freitag, 8. Januar
fun’n’chill 

Freitag, 15. Januar
Discovery II 

Freitag, 22. Januar
Vorbereitung freeway-Weekend

Sonntag, 24. Januar
Just Life

Freitag, 29. Januar
fun’n’chill

Informationen 
und Adresse

Hasli Chile
Evangelische Kirche

Pastor
Markus Zeier

Office
Spitzstrasse 10
8155 Niederhasli
Telefon 044 851 25 36
info@haslichile.ch
www.haslichile.ch

Carrosserie-Autospritzwerk · P. Hintermann · 8156 Oberhasli · Tel. 044 850 63 93 · www.pigo.ch
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Niederhasler 
Saisonmarkt
Die neue Marktsaison beginnt
am 19. März 2016

Nach unseren Erfolgen in den 
letzten Jahren laden wir Sie herzlich
ein, am

Samstag, 19. März 2016, 
9.00 bis 17.00 Uhr, 

den Frühlingsmarkt zu besuchen. 
Der Frühlingsmarkt findet wie immer
auf dem Dorfplatz und auf der Dorf-
strasse statt.

Der Frühlingsmarkt bietet Ihnen im
Herzen von Niederhasli ein grosses
Angebot an verschiedenen Produk-
ten sowie verschiedene Verpflegungs -
stände. 

Haben Sie auch Interesse, 
an einem Saisonmarkt einen
eigenen Stand zu betreiben?

Auskunft gibt Ihnen gerne
Karin Beyeler
Birchlistrasse 40e
8173 Riedt-Neerach
Telefon 043 411 02 02

Nähere Infos
www.saisonmarkt.ch

Wir freuen uns, viele Besucher 
am Frühlingsmarkt willkommen 
zu heissen.

IG Niederhasler Saisonmarkt

Musikgesellschaft 
Niederhasli 
Schülerkonzert MGN-Ausbildung

Keiner zu klein, ein Musikstar zu
sein. Das Ausbildungswesen der
Musikgesellschaft Niederhasli lädt
zum alljährlichen Schülerkonzert ein.

Eltern, Geschwister, Grosseltern,
Freunde etc. – wir heissen alle herz-
lich willkommen, wenn unsere Schü-
lerinnen und Schüler ihr Können auf
dem Instrument vorführen.

Anfängerinnen und Anfänger, 
welche erst ein halbes Jahr spielen, 
aber auch Schülerinnen und Schüler,
welche ihr Hobby schon seit länge-
rer Zeit pflegen, spielen an diesem
Nachmittag aus ihrem Repertoire.

Natürlich fehlt auch der Auftritt
unserer Young-Band nicht. Sie wer-
den für Sie, liebe Zuhörerinnen und
Zuhörer, eine kleine Kostprobe ihres
Könnens geben.

In der Pause verwöhnen wir Sie wie
jedes Jahr mit Kaffee und Kuchen.

Reservieren Sie sich diesen Nach -
mittag, wir freuen uns auf Sie!

Datum
Samstag, 6. Februar 2016

Beginn
14.00 Uhr

Ort
Singsaal, Schulhaus Seehalde

Oberhasler 
Frauen-Treff
Wir treffen uns alle zwei Wochen am
Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
im Säli des Restaurants Traube in
Oberhasli.

Es macht uns immer noch Spass,
gemeinsam aktuelle und lebens-
nahe Themen zu diskutieren, bei
Ausflügen und Besichtigungen 
unseren Horizont zu erweitern oder
einfach gemütlich zusammen zu
sein.

Oberhaslerinnen, wir freuen uns 
auf Euch!

Unser aktuelles Programm

7. Januar
Winterwanderung

21. Januar
Diskussionsrunde

Kontaktperson

Doris Schmid
Telefon 044 850 47 40
doris.schmid@ohasli.ch
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Keine Angst vor der Angst
Charlotte Mächler, 
dipl. Kinesiologin IBS
2 x Montag, 25. Januar und 1. Feb -
ruar 2016, 19.30 bis 21.30 Uhr, 
Fr. 120.–

Zottelbär
Ich bin en chline Zottelbär
Ich bin en chline Stumpe
Ich gwaggle hin und gwaggle her
Und mängisch tuen ich gumpe

Jetzt ist das Jahr 2015 schon wieder
vorbei und wir Kinder vom Zottelbär
sind etwas gewachsen und haben
viel miteinander gespielt, gelacht 
und gebastelt. Wir waren im Freibad
und sogar der Samichlaus hat uns
besucht. Herzlichen Dank, dass ihr
immer so zahlreich erschienen seid.

Wir freuen uns auch dieses Jahr auf
viele Spielkameraden und auf span-
nende Momente mit euch. Damit
der Zottelbär auch im neuen Jahr die
Kinderaugen zum Leuchten bringen
kann und auch weiter bestehen
bleibt, suchen wir Helfer! Danke.

Daten im Januar
Donnerstag, 7. Januar 2016
Donnerstag, 14. Januar 2016
Donnerstag, 21. Januar 2016
Donnerstag, 28. Januar 2016

Ort
Kath. Pfarreizentrum Niederhasli,
Dorfstrasse 25

Kosten
Fr. 2.– / Erwachsener

Kontaktpersonen

Mirjam Zehnder
Telefon 043 535 01 14
m.woodbird@gmx.ch

Karolina Steinmann
Telefon 076 336 16 72
karolinasteinmann@bluewin.ch

Andrea Christen
Telefon 076 324 34 00
rea.luescher@hispeed.ch

Oder besucht unsere Internetseite
www.zottelbaer-niederhasli.ch.

TC Erlen
Wir wünschen allen einen guten
Start im neuen Jahr. Bis zum 
Saisonstart treffen wir uns jeden 
1. Donnerstag im Monat zum 
Jassen im Clubhaus.

Nächste Daten

15. Januar 2016
Generalversammlung

16. Januar 2016
Winternachtturnier

Interessiert dich Tennis?
Bist du bei uns mit dabei? 

Melde dich unter www.tcerlen.ch.
Wir freuen uns auf dich!

Vereine 
und Freizeit

Volkshochschule 
Region Bülach
Kurse der Volkshochschule 
Region Bülach im Januar und 
Februar 2016

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.volkshochschule-buelach.ch.

Gesellschaft und Politik

Einführung der Scharia im Westen?
Dr. Elham Manea, Politologin 
und Autorin
Donnerstag, 4. Februar 2016, 
19.00 bis 20.30 Uhr, Fr. 29.–

Kunst und Kultur

Der Anfang der Philosophie: 
Sokrates (469–399 v. Chr.)
Dieter Spielmann, lic. phil., 
Gymnasiallehrer für Philosophie
Mittwoch, 27. Januar, 3. und 10. Feb -
ruar 2016, 19.00 bis 20.45 Uhr, 
Fr. 84.–

Kommunikation und Persönlichkeit

Körpersprache (Fortsetzungskurs)
Irene Orda, Expertin für Pantomime
und Körpersprache
Samstag, 6. Februar 2016, 
9.00 bis 15.00 Uhr, Fr. 190.–

Dorfstrasse 13a  •  8155 Niederhasli

Telefon 044 850 08 50

www.feyreisen.ch

Öffnungszeiten: 
Montag geschlossen

Dienstag bis Freitag 09.00–12.00 Uhr

14.00–18.00 Uhr

Samstag 10.00–13.00 Uhr

Ihr Reisebüro 

im Dorfzentrum

in Niederhasli
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Vereine 
und Freizeit

Neuapostolische 
Kirche Schweiz
Gemeinde Niederhasli
Hofstetterstrasse 42
8155 Niederhasli
www.niederhasli.nak.ch

Gottesdienste

Sonntag, 9.30 Uhr
Donnerstag, 20.00 Uhr

Sie sind herzlich zu unseren Gottes-
diensten eingeladen.

Sing- und Chorschule 
Zürcher Unterland
Flotte Kids ab 3 Jahren singen, spie-
len, musizieren, lachen und lernen.
Spezielle musikalische Ausbildung. 

Wir treffen uns wöchentlich – ausser
in den Schulferien – freitags von
10.00 bis 11.00 Uhr im kath. Kirchen-
zentrum, Dorfstrasse, Niederhasli.

Info und Anmeldung
Monika Klinkner
Telefon 044 860 73 83

SVP Niederhasli
Liebe SVPlerinnen und liebe SVPler

Im Dezember hat der SVP-Fondue -
plausch stattgefunden. Der Anlass
wurde äusserst gut besucht mit über
25 Personen. Spannende Gespräche
und eine gute Stimmung haben den
vorweihnachtlichen Abend zu einem
gelungenen Anlass gemacht. 

Meine Vorstandskollegen und ich
wünschen allen schöne Festtage,
einen guten Rutsch ins 2016 und
gute Gesundheit. Für die aktive Teil-
nahme an der Politik möchten wir
uns bedanken. 

Euer Präsident Philippe Chappuis
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Dienst-
leistungen

Betagte

Sozialberatung für Ältere und Betagte
Pro Senectute Kanton Zürich,
Dienstleistungscenter Unterland 
und Furttal, Lindenhofstrasse 1,
8180 Bülach, Tel. 058 451 53 00 

Drogen / Alkohol

Beratungsstelle für Suchtprobleme 
im Bezirk Dielsdorf
Geerenstrasse 6, 8157 Dielsdorf,
Tel. 043 422 20 40, www.sdbd.ch

Friedensrichterin

Claudia Suppiger Kleiner, 
Birchstrasse 15, 8156 Oberhasli, 
Tel. 044 850 36 09, 
claudia.suppiger@bluewin.ch

Geburtsvorbereitungskurs 
in Niederhasli

Auskunft bei
Frau Ginette Rüdy, Hebamme
Tel. 044 850 40 37
Leitung Freipraktizierende Hebammen
Bezirke Bülach/Dielsdorf

Kinderpsychiatrischer Dienst

Regionalstelle für die Bezirke 
Bülach und Dielsdorf, Bahnhofring 3,
8180 Bülach, Tel. 044 872 56 56

Fachbereich Kinderbetreuung

– Rabattanträge für vorschulische
und schulische Kinderbetreuung 

– Rekrutierung und Vermittlung 
von Tagesfamilien 

– Meldewesen / Bewilligungsver -
fahren / Aufsicht Kinderkrippen,
Kinderhorte und Tagesfamilien 

– Beratung von Familien im Bereich
von Betreuungsangeboten für
 Kinder

Ansprechperson
Gemeindeverwaltung Niederhasli,
Abteilung Soziales, Frau Carmen
Walder, Tel. 043 411 22 30,
carmen.walder@niederhasli.zh.ch

Psychologische und
psychiatrische Beratung

Eheberatung, Paar-, Familientherapie,
Ehepaargruppen
8105 Regensdorf, Schulstrasse 36,
Tel. 044 840 07 77

Sozialamt

Beratung/Hilfe bei finanziellen Pro -
blemen, wirtschaftlichen Notlagen, 
persönliche Hilfe, Kontaktvermitt -
lung
Gemeindeverwaltung Niederhasli,
Tel. 043 411 22 30

Auftragsvermittlung Hilfs -
arbeiten ETCETERA Dielsdorf,
SAH Zürich

Soziale Auftragsvermittlung für
 Private und Firmen im Bereich 
Hilfsarbeiten
Spitalstrasse 11, 8157 Dielsdorf,
Tel.044 885 50 55, Fax 044 885 50 56, 
etcetera.dielsdorf@sah-zh.ch,
www.etcetera-zh.ch

Kindes- und Erwachsenen -
schutzbehörde (KESB) Bezirk
Dielsdorf

Honeywell-Platz 1, Postfach 9, 
8157 Dielsdorf, Tel. 044 855 22 33, 
Fax 044 855 22 39, 
www.kesb-dielsdorf.ch

Öffnungszeiten
– Montag / Mittwoch / Donnerstag:
08.30 bis 11.30 Uhr / 
13.30 bis 16.00 Uhr

– Dienstag:
08.30 bis 11.30 Uhr / 
13.30 bis 17.30 Uhr

– Freitag:
08.30 bis 15.00 Uhr

Spitexverein Niederhasli-
Niederglatt

Spitzstrasse 17, 8155 Niederhasli, 
Tel.0448506950, Fax 0448506958,
E-Mail: info@spitex-niederhasli.ch, 
www.spitex-niederhasli.ch, 
«Spendenkonto 80-13368- 8»

Öffnungszeiten Spitex
Montag bis Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr,
nachmittags, ausser Donnerstag,
14.00 bis 16.00 Uhr

Die kostenlose Blutdruckkontrolle
findet am 1. Mittwoch des Monats im
Spitexzentrum, 14.00 bis 15.00 Uhr,
statt.

Mitgliedschaft
Sie können den Verein durch Ihre
Mitgliedschaft unterstützen! Haben
Sie Interesse? Rufen Sie uns an,
 gerne erteilen wir Ihnen weitere 
Auskünfte.

Soziale Dienste

Fotosatz Henle · Inhaber Mark Scheidegger
8155 Niederhasli · Dorfzentrum · Dorfstrasse 13a
Tel. 044 850 04 00 · fotosatz.henle@gmx.ch

Ihre Drucksachen sind individuell –
wir beraten Sie persönlich 
und setzen Ihre Wünsche um!



37

Spital Bülach
Mein Baby kommt bald 
zur Welt

Informations-Abend

Hebammen, Pflegepersonen und
Ärzte erklären Ihnen alles rund um
die Geburt und das Wochenbett im
Spital Bülach. Es ist uns ein grosses
Anliegen, Ihnen eine individuelle,
natürliche und sichere Geburt zu
ermöglichen. Im Anschluss haben 
Sie die Möglichkeit, den Fachperso-
nen Fragen zu stellen und verschie-
dene Informationsbroschüren mit
nach Hause zu nehmen.

Nächstes Datum
Montag, 8. Februar 2016, 
19.30 bis ca. 21.00 Uhr 

Ort
Mehrzweckraum Spital Bülach

Eintritt frei. 
Keine Anmeldung notwendig. 

Storchen-Kaffee

Die Hebammen und Wochenbett-
Pflegepersonen heissen Sie herzlich
willkommen zum Storchen-Kaffee. 
In ungezwungenem Rahmen bieten
wir Ihnen die Möglichkeit zu persön-
lichen Gesprächen. Sie können ein
Gebärzimmer und die Wochenbett-
abteilung besichtigen (sofern nicht
belegt).

Nächste Daten
Samstag, 9. und 23. Januar 2016
Samstag, 6. und 20. Februar 2016

Zeit
15.00 bis ca. 16.00 Uhr

Ort
Mehrzweckraum Spital Bülach

Eintritt frei. 
Keine Anmeldung notwendig.

Spital Bülach AG

Spitalstrasse 24
8180 Bülach
Telefon 044 863 22 11
www.spitalbuelach.ch
www.geburtshilfe.ch
gebs@spitalbuelach.ch

Dienst-
leistungen

Bildungsdirektion 
Kanton Zürich
Amt für Jugend und 
Berufsberatung
Kinder- und Jugendhilfezentrum
(kjz) Dielsdorf

Mütter- und Väterberatung,
Erziehungsberatung, Soziale Arbeit
und Mandate
Spitalstrasse 11, 8157 Dielsdorf, 
Telefon 044 855 65 35

Berufs-, Studien- und Laufbahn-
beratung

Beratung von Jugendlichen 
und Erwachsenen
Dörflistrasse 120, 8090 Zürich, 
Telefon 043 259 96 66

Geschäftsstelle Elternbildung 
des Kantons Zürich

Elternbildungsangebote
Siewerdtstrasse 105, 8090 Zürich, 
Telefon 043 259 79 30

Gemeinwesenarbeit

Informationen über Angebote 
im Vorschulalter
Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach
Telefon 043 259 95 00

Alimente / Kleinkinder -
betreuungsbeiträge

Alimentenbevorschussung, 
Alimenteninkasso
Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach, 
Telefon 043 259 95 00

Mütter- und Väterberatung 
in Niederhasli

Jeden Mittwoch von 14.00 bis 
15.00 Uhr auf Voranmeldung 
und von 15.00 bis 16.30 Uhr ohne
Voranmeldung
Neu im ref. Kirchgemeindehaus,
Nöschikonerstrasse 3 
Neue Leitung: Sara Ganz, 
Mütterberaterin HFD

Telefonische Beratung
044 855 65 23
Montag–Freitag, 8.30–10.30 Uhr
(Mittwoch: Sara Ganz)

Übrige Dienstleistungen

Öffentliche Vortragsreihe

Was macht eigentlich 
die Schilddrüse?

Die Schilddrüse ist eine Hormon -
drüse, die sich am Hals unterhalb 
des Kehlkopfes vor der Luftröhre
befindet. Beim Menschen hat sie 
die Form eines Schmetterlings. 
Die Hauptfunktion der Schilddrüse
besteht in der Iodspeicherung und
der Bildung der Schilddrüsenhor -
mone. Diese Hormone spielen eine
wichtige Rolle für den Energiestoff-
wechsel und das Wachstum einzel-
ner Zellen und des Gesamtorganis-
mus’. 

Erkrankungen der Schilddrüse betref-
fen häufig die Funktion, das heisst,
dass entweder zu viel oder zu wenig
Schilddrüsenhormon produziert 
wird. 

Die Krankheitsbilder werden einge-
hend erklärt und die Therapie aus
chirurgischer und endokrinologischer
Sicht erläutert.

Datum
Dienstag, 9. Februar 2016, 
19.30 bis ca. 21.00 Uhr

Referent
Dr. med. Georg Wille, 
Leitender Arzt Endokrine Chirurgie

Ort
Mehrzweckraum Spital Bülach 

Eintritt frei. 
Platzzahl ist beschränkt. 

Anmeldung
Telefon 044 863 22 11 oder online
www.spitalbuelach.ch/vortragsreihe

Stiftung pro Spital Bülach

Spitalstrasse 24
8180 Bülach
Telefon 044 863 24 31
www.spitalbuelach.ch/stiftung
stiftung@spitalbuelach.ch
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schutzbestimmungen durchführen
lassen. Wiederholt durchgeführte
Testkäufe zeigen nachweislich Wir-
kung, den Verkauf von Alkohol 
und Tabak an Jugendliche zu mini -
mieren. 

Der jugendliche Körper befindet sich
im Wachstum und reagiert beson -
ders sensibel auf Alkohol und Tabak.
Um die Gesundheit der Heranwach-
senden zu schützen, wurden gesetz -
liche Bestimmungen erlassen, wel-
che im Kanton Zürich den Verkauf
oder die Abgabe von Alkohol und
Tabak an Jugendliche unter 16 Jah-
ren verbieten. Trotz dieser klaren
Gesetze erhalten oder kaufen 
15-Jährige Alkohol und/oder Tabak
am häufigsten von ihnen bekann-
ten Personen (Freunde, Kollegen,
Geschwister). Ein Viertel kauft Alko-

hol im Laden – trotz des gesetzlichen
Verbotes! 

Dies stimmte auch die Teilnehmen-
den unserer Präventionskonferenz
«Jugendschutz: Gemeinsam Ver -
antwortung übernehmen» vom 
22. Oktober nachdenklich. Bereits
haben sich einige Behördenmitglie-
der entschieden, aktiv zu werden 
und Verantwortung zu übernehmen.
Nun bewegt sich Einiges im Zürcher
Unterland in Sachen Jugendschutz:
In einer neu gegründeten Erfah -
rungsgruppe Jugendschutz erhalten
Verantwortliche aus Gemeinden
Gelegenheit, Beispiele guter Praxis
auszutauschen und sich zu vernet -
zen. Zudem haben sich die GLOW-
Gemeinden entschlossen, das 
Thema Jugendschutz zum Schwer -
punkt der nächsten Legislatur zu
machen. 

Die Suchtprävention Zürcher Unter-
land ist die Anlaufstelle für Jugend-
schutzthemen im Zürcher Unterland.
Wir unterstützen Gemeinden bei 
der Verankerung einer lokalen Prä -
ventionspolitik. Dies können zum
Beispiel regelmässige Testkäufe sein,
die Kopplung von Fördergeldern für
Vereine an Präventionsmassnahmen
oder das Erteilen von Festbewilligun-
gen unter der Bedingung, dass Ver-
anstalter gezielte Jugendschutzbe -
mühungen unternehmen. Gastro -
nomie, Detailhandel und Festveran-
stalter beraten wir ebenfalls gerne
bei der Umsetzung und Durch -
setzung der Jugendschutzbestim -
mungen. 

Machen auch Sie mit!

Wirksame Tabak- und Alkoholprä -
vention ist langfristig angelegt, wird
koordiniert betrieben und von allen
Beteiligten verbindlich verfolgt. 

Fragen? 
Information und Kontakt

Suchtprävention Zürcher Unterland
Gabriela Jegge
jegge@praevention-zu.ch 
Telefon 044 872 77 42

Dienst-
leistungen

Suchtprävention 
Zürcher Unterland
Kein Alkohol und Tabak 
an Minderjährige!

Mit wirksamen Massnahmen
Jugendschutzbestimmungen
durchsetzen

Der Statistik des Kantons Zürich
macht es deutlich: Die Bezirke
Bülach und Dielsdorf schneiden in
Sachen Testkäufe schlecht ab. Von
den insgesamt 44 Gemeinden haben
2014 nur gerade drei, 2015 gar nur
eine Gemeinde Alkohol-/Tabak-Test-
käufe zur Überprüfung der Jugend-
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Die Kreisgemeindeversammlung 
vom 9.12.2015 hat das Budget 2016
der Sekundarschule Niniho wuchtig
zurückgewiesen; der Saal war voll,
die Stimmung sehr angeregt. 

Doch ich glaube, dass jeder der
Anwesenden spürte, dass es uns
Stimmbürgern, Steuerzahlern und
Eltern im Grunde um viel mehr ging,
als um blosse Zahlen: 

Es war ein Misstrauensvotum
gegenüber Schulpflege und Schul -
leitung.

Treiber der vielen kritischen Fragen
ist ein grosses Unbehagen von Bür-
gern, eine ernstzunehmende Sorge
von Eltern, was da mit unserer Volks-
schule gerade passiert, und ein unbe -
friedigtes Bedürfnis nach Transparenz.
Nur gibt es leider kein Gefäss, wo
sich die interessierte Bevölkerung der
betroffenen Gemeinden über das
System austauschen könnte. Es gab
bisher auch nie eine offizielle, umfas-
sende Information über das Modell,
das laut Sonntagszeitungsartikel vom
25.10.2015 noch nirgends so radikal
und schnell umgesetzt worden sei
wie hier. Und darum geht es: In den
Niniho-Gemeinden wurde eine bei-
spiellose Revolution der Sekundar -
schule durchgeführt – ohne dass
unsere Parteien, Elternräte und Leh-
rerschaft der Primarschulen und die
Stimmbürger vorgängig darüber
informiert worden wären (Infoaben-
de über den Istzustand gibt’s jeweils
nur für die Eltern der Sechstklässler). 

Auf der Homepage finden sich zwar
jetzt Informationen über die schon
erfolgten und beabsichtigten Refor-
men, die meisten sind aber in einem
Jargon verfasst, der pädagogische
Laien und auch mich als langjährige
Lehrerin mit vielen Fragezeichen
zurücklässt. Auf den interaktiven
Blogs zu verschiedenen Themen habe
ich seltsamerweise bei meinen diver-
sen Blogbesuchen noch nie eine (un -
gelöschte) Frage gefunden! An man-
gelndem Interesse der Eltern kann 
es nicht liegen, wie die Schulbesuche
am Tag der offenen Tür, die an die
150 protestierenden Eltern und der
volle Saal an der Kreisgemeindever-

sammlung (in der Adventszeit!) bele-
gen. Die in letzter Zeit nachgelieferte
Fülle an Informationen auf der Home -
page scheinen nicht anzukommen
bei der Bevölkerung, die mit LOA,
SOL, Selbstwirksamkeit, Kompetenz-
raster, kooperativen Lernformen,
Homebase, Lerncoach etc. nicht viel
anfangen kann. Als langjährige Leh-
rerin lasse ich mich von solchen Wort -
schöpfungen nicht beeindrucken
und hege pädagogische Zweifel an
der Wirksamkeit dieser rigoros ange-
wendeten, sehr freien Lernmethoden
bei Teenagern. Ich sähe gern hand -
feste Beweise der behaupteten gestei -
gerten Lernfortschritte gegenüber
den letzten 10 Jahren!

Dieses radikale Modell wird mit unse -
ren Steuergeldern bezahlt, ohne dass
wir wissen, wie viel es uns tatsächlich

Persönliche
Meinung

insgesamt kostet. Es ist Zeit, die
gesamten Kosten dieser «Revolution»
seit den ersten Weiterbildungen
2009/2010 offenzulegen, inklusive
erfolgte (und geplante) bauliche
Anpassungen, die das neue System
erfordert, inklusive IT-Bereich. 
Es ist Zeit für eine ausgeglichene 
öffentliche Diskussion zur Meinungs-
bildung. Die informierte Bevölke-
rung sollte sich dann politisch äus -
sern dürfen, ob sie dieses Modell 
für unsere Volksschule geeignet 
findet. 

Es ist Zeit, die Fragen und Bedenken
der Bürger ernst zunehmen!

Suzanne Weigelt, Niederhasli

Die moderne Zahnarztpraxis in Ihrer Region

Stationsstrasse 16 • Allgemeine Zahnmedizin

8155 Niederhasli • Kinder-Zahnmedizin

Telefon 044 850 60 30 • Klassische Homöopathie

www.andreasroth.ch
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Persönliche
Meinung

Seit einem Jahr bitten wir (eine
engagierte Gruppe) nun, als Ver -
tretung vieler Eltern, zum offenen
Gespräch. Viele Eltern wollen über
Erfahrungen mit dem neuen Schul -
system reden. Der Elternrat hat
 absolut versagt, Gespräche wurden
nur einzeln geführt oder auf der
Schuldebene des Kindes ad acta
gelegt. Die Schulpflege schien nicht
informiert über die grosse Unzufrie-
denheit und reagiert nun ebenso auf
persönlicher Ebene vorwurfsvoll. 

An der Kreisgemeindeversammlung,
wo das Budget abgelehnt wurde, 
ist die Unzufriedenheit bestimmt 
klar zum Ausdruck gekommen. 

Im grossen Fiasko war Gregory Tur -
kawka der Einzige, der die Budget-
Fragen teilweise beantworten
 konnte.

Das Schreiben der Schulverwaltung
und Frau Monroys, in Bezug auf die
Kundgebung, zeigt deutlich, dass
noch immer die Meinung herrscht,
wir hätten die Medien engagiert 
zu berichten und Eltern eingespannt.
Wir hatten auf allen Wegen das
 offene Gespräch gesucht. Herr Tur-
kawka hat im Juni zugesagt, eine
offene Aussprache zu organisieren,
Herr Chappuis versprach es an der
Kundgebung. Bisher wurde jedoch
keine Aussprache ermöglicht. Lei-
der gab es auch keine Reaktion 
der Schulpflege betreffend unserer
sachlichen Beschwerde.

Ich persönlich bin absolut motiviert
gestartet mit der neuen Entwick-
lung, freute mich über meinen lern -
freudigen Sohn und versuchte stets,
andere Eltern positiv zu unterstüt -
zen. 

Die anfänglichen Beschwerden wur-
den leider nicht erkannt und beho-
ben. 

Ich schätze nach wie vor das grosse
Engagement der meisten Lehrperso-
nen und den guten persönlichen
Kontakt. Von meiner Seite braucht
es keine Moderation, da es sich um
sachliche Kritik handelt. Zu meiner
heutigen Ablehnung des SOL-Sys -
tems haben auch viele Erfahrungen
anderer Betroffener geführt.

Wir sind auch nicht bereit, auf unsere
Grundrechte der Informationsfreiheit
zu verzichten. Letztendlich haben
erst diese bewirkt, dass Kritik über-
haupt möglich wurde. Wir hoffen
auf Kursänderung und nachvollzieh-
bare Konsequenzen, damit unsere
Schule wieder zum Hauptgeschäft
«Stoff vermitteln» zurückkehren
kann. Wir als betroffene Eltern sind
am meisten daran interessiert, dass
unsere Kinder in einer gut funktio -
nierenden Schule lernen können. 
Die angespannte Situation belastet
uns alle.

Da wir leider erkennen müssen, 
dass der vermittelte Stoff unseren
Kindern für ihren Berufswunsch
nicht reichen wird, sehen wir uns
gezwungen, in eine Privatschule 
zu wechseln, um den verpassten
Stoff aufarbeiten zu können. 

Solange wir Eltern von guten, lern-
willigen und sozial nicht auffälligen
Schülern diesen Schritt unterneh-
men müssen, stimmt etwas nicht.

Nicole Fuchs, Nassenwil

Eidg. dipl. Damen-/Herren-
und Kindercoiffeuse

Montags geöffnet

Nach jedem Besuch eine
Relaxing-Kopfmassage

TREUEBONPASS 
nach 10 Besuchen 

Fr. 25.– Rabatt

Kinder-TV

Kommen Sie vorbei –
es lohnt sich

Ich freue mich auf 
Ihren Besuch
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SP Niederhasli
Gedanken zum Jahreswechsel

Das Jahr 2015 war politisch von ver-
schiedenen Abstimmungsvorlagen
auf Bundes- und Kantonsebene
sowie den Kantonsrats- und Parla -
mentswahlen auf nationaler Ebene
geprägt.

Einige Vorlagen fielen zugunsten 
der SP-Position aus (z. B. Annahme
des Bundesgesetzes über Radio 
und Fernsehen, Annahme Projekt
Limmattalbahn, Beibehaltung der
kantonalen Härtefallkommission).
Anderen Abstimmungsvorlagen 
(z. B. Erbschaftssteuerinitiative, Sti-
pendieninitiative) war aus SP-Sicht
kein Erfolg beschieden.

Erfreulich ist die Bilanz bei den Wah -
len. So konnte die SP bei den Kan -
tonsratswahlen vom April einen Sitz
zulegen und der bisherige SP-Vertre-
ter aus dem Bezirk Dielsdorf, Daniel
Frei aus Niederhasli, wurde mit
einem guten Resultat bestätigt. 

Die SP des Bezirks Dielsdorf ist mit
Thomas Hardegger weiterhin im
Nationalrat vertreten. Neu aus dem
Zürcher Unterland wurde Priska Sei-
ler Graf gewählt. Für eine Wahlsen-
sation hat der SP-Ständeratskandidat
Daniel Jositsch gesorgt, der als ein -
ziger der Kandidierenden im ersten
Wahlgang gewählt wurde.

Auf kommunaler Ebene ist die SP mit
verschiedenen Behördenvertreterin-
nen/-vertretern engagiert. Daniel Frei
(Gemeinderat), Bea Stüssi (Präsiden-
tin Primarschulpflege und Gemeinde -
rätin), Ueli Büchi (Rechnungsprüfungs -
kommission), André Wicki (Sekundar -
schulpflege Niederhasli Niederglatt
Hofstetten), Barbara Behrens (AG
Natur und Landschaft) und Elisabeth
Walder (AG Alter). An dieser Stelle
ein grosses Dankeschön für ihren
Einsatz im Dienste der Gemeinde!

Lokal war die SP-Sektion Region
Lägern an verschiedenen Anlässen
präsent (z. B. Strassenfest Niederhasli,
Dorfmarkt Niederweningen) und 
hat u. a. das Projekt Sanierung und
Erweiterung Mehrzweckhalle mit -

unterstützt, das an der Urne von
einer Mehrheit gutgeheissen wurde.

Mit ihrem Einsatz und in konstrukti-
ven Auseinandersetzungen will sich
die SP weiter für Entwicklungen auf
Gemeindeebene und auf Bezirks-,
Kantons- und Bundesebene im Sinne
von «Für alle statt für wenige» enga-
gieren.

Wir wünschen allen Einwohnerin-
nen und Einwohnern ein erfülltes,
gelingendes Neues Jahr und beste
Gesundheit!

Karin Rogala-Kahlhöfer
SP Niederhasli

Homepage der SP-Bezirkspartei

http://sp-zuercherunterland.ch/
dielsdorf/aktuell/

FDP Niederhasli
Liebe Niederhaslerinnen 
und Niederhasler

Am 21. November 2015 feierte 
die FDP Niederhasli den jährlichen
«exotischen Abend». Statt in ent -
fernte Gefilde ging die Reise diesmal
nach . . . . Niederhasli! Es gab das 
40-jährige Bestehen der Ortspartei
zu feiern. Zusammen mit ehemaligen
Präsidenten und Gründungsmitglie-
dern fand ein tolles Fest mit regem
Austausch von Geschichten und
aktuellen Themen statt. Kulinarisch
ging es mit Züri-Gschnätzletem
ebenfalls eher nicht-exotisch, dafür
aber besonders hochwertig zur
Sache. 

Wir freuen uns sehr auf die nächsten
40 Jahre!

Äusserst spannend dürften diese
werden. Es ist abzusehen, dass sich
die politische Landschaft, die Struk-
tur des Miliz-Systems aus freiwilligen,
politisch aktiven Menschen ändern
wird. Angesichts der sich abzeichnen -
den gewaltigen Themenbreite und
Komplexität sind solche Änderungen
auch notwendig – aber mit Augen-
mass durchzuführen. Das Volk steht 

Politik

zuoberst, die politischen Instrumente
und den Einfluss jedes einzelnen
Stimmbürgers und jeder einzelnen
Stimmbürgerin gilt es zu schützen.
Die Versuchung, dem Staat bei
Änderungen mehr als die ihm zuste-
hende Macht zu verleihen ist gross. 

Mit unserem Mehrparteien-System,
einem System, das eine besondere
Interessen-Bandbreite ermöglicht,
stehen die Zeichen gut, dass nicht
überbordet wird – zu gross ist das
gesunde gegenseitige Misstrauen. 

Misstrauen Sie, dass alles richtig
läuft? Engagieren Sie sich 2016. 
Welche Partei? Einfach! Wenden Sie
sich an die lokalen Parteien und/oder
starten Sie mit einem der vielen ver-
fügbaren Online-Tools. Zum Beispiel
http://www.parteienkompass.ch –
den habe ich grad ausprobiert. 
Und bin wo gelandet? Bei der FDP!
Ui, Schwein gha . . .

Als Techie-Gadget des Monats ver -
weise ich auf sonic-pi (www.sonic-
pi.net). Ein Programm, um Musik zu
programmieren, geschrieben für den
Raspberry Pi – einem Kleincomputer
speziell für Unter- und Mittelstufe
entwickelt. Sonic-pi verbindet die
nüchterne Programmierung, die kein
falsches Komma erlaubt, mit der
kreativen Freiheit von Musik. Der
Corpus Callosum («Balken», Verbin-
dung zwischen den Grosshirnhemi -
sphären) wird also arg beansprucht!
Ein tolles Training – sicher nicht falsch,
um die differenzierte Sicht auf kom-
plexe Themen zu fördern. Für wei -
teren Wissensaufbau haben wir hier
udemy.com ja bereits vorgestellt. 

2016 – nichts vornehmen, einfach
machen, dazulernen, engagieren!

Aus Liebe zu Niederhasli!

Freisinnige Grüsse
Gaetano Bisaz
www.fdp-niederhasli.ch

Nächster Anlass

Neujahresapéro der FDP Niederhasli
am 15. Januar 2016



42

Region

Neujahrsspringen 
Reitanlage Lägern
Kavallerieverein Dielsdorf
und Umgebung

Samstag, 2. Januar 2016
– ab 8.00 Uhr: 
Springen R/N100 und R/N105 

– ab 14.00 Uhr 
Springen R/N120 und R/N125

Sonntag, 3. Januar 2016
– ab 8.00 Uhr: 
Springen B75/B90 und B80/B95

– ab 14.00 Uhr: 
Springen R/N110 und R/N115

www.kvd.ch

Dielsdorfer Fasnacht 
2016
In der Mehrzweckhalle Dielsdorf fin-
det am Sonntag, 31. Januar 2016, die
traditionelle Fasnacht statt. Motto:
Kunterbunt.

Programm
Sonntag, 31. Januar 2016

Um 13.01 Uhr startet der Fasnachts -
umzug. 

Nummernausgabe für die Kinder -
nummern und die Maskenprämie-
rung der Kinder zwischen 12.30 und
12.45 Uhr beim Zelt am Umzugsstart
an der Wehntalerstrasse 58.

Nach dem Umzug findet in der Früeb -
lihalle der Kindermaskenball mit 
Clown und Maskenprämierung statt.

Mit dem Kauf eines Buttons unter -
stützen Sie den Fasnachtsumzug.

www.fasnacht-dielsdorf.ch

Berner Abende im 
Jubiläumsjahr 2016
Gemischter Jodelchor BVZU
Dirigent: Hermann Hediger / 
Erich Steiner

Jodelduett Zaugg/Steiner
Begleitung Franz Klarer

Mit den Musikgruppen
Aaregruess, Signouergiele, Seebärg-
gruess, Örgelifäger, Aemmegruess,
Strizzi Fäger

Theatergruppe BVZU
Regie: Jan von Rennenkampff

Samstag, 30. Januar, 20.00 Uhr, 
Embrach, Gemeindehaus

Samstag, 6. Februar, 20.00 Uhr,
Neerach, MZG Sandbuck

Mittwoch, 10. Februar(1), 20.00 Uhr,
Neerach, MZG Sandbuck

Samstag, 13. Februar, 20.00 Uhr, 
Neerach, MZG Sandbuck

Freitag, 19. Februar, 20.00 Uhr, 
Winkel, Dorfzentrum Breiti

Samstag, 20. Februar, 20.00 Uhr, 
Winkel, Dorfzentrum Breiti

Sonntag, 21. Februar(2), 14.00 Uhr, 
Winkel, Dorfzentrum Breiti
(1) Programm ohne Chor/Tanz/Tombola
(2) Programm ohne Tanz/Tombola

Platzreservationen ab Montag, 
4. Januar 2016, 8.30 Uhr, unter 
www.bvzu.ch.
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Ärztlicher 
Notfalldienst / 
Ärztefon
Versuchen Sie immer Ihren Hausarzt
unter seiner Praxisnummer zu errei-
chen! Hören Sie allenfalls die Durch-
sage des automatischen Telefon -
beantworters zu Ende.

Ausserhalb der Praxisöffnungszeiten
rufen Sie bitte auf die einheitliche
Notfall-Telefonnummer an:

«Ärztefon» 044 421 21 21

Der Notfalldienst ist für akute Pro -
bleme reserviert, die nicht bis zur
normalen Arbeitszeit Ihres Haus -
arztes aufgeschoben werden können.
Rufen Sie immer zuerst an, bevor Sie
in die Praxis fahren! Eine Spitalein -
weisung erfolgt in der Regel durch
einen praktizierenden Arzt.

Ärzte 

Niederhasli

Gemeinschaftspraxis
Dr. Franz Rüdy
Dr. Matthias Rüdy
Dorfstrasse 13a
Tel. 044 850 40 35

Hausarztpraxis Langackerweg
Dr. Giovanni Fantacci
Dr. Andreas Widmer
Langackerweg 25
Tel. 044 850 37 77

Praxis Dr. Stefan Rennhard
Heiselstrasse 87
Tel. 044 851 06 06

Oberhasli

Praxis Dr. Urs Jermann
Birchstrasse 146
Tel. 044 850 63 24

Augenärzte
Zubimed Augenzentrum
Mandachstrasse 56, Niederhasli, 
Tel. 044 885 00 11 
(Termine nur telefonisch)

Zahnarztpraxis 
Dr. med. dent. A. Roth
Stationsstrasse 16, Niederhasli, 
Praxis-Tel. 044 850 60 30

Zahnärztlicher 
Notfalldienst
für das Zürcher Unterland an
Wochen  enden und Feiertagen, 
Tel. 079 819 19 19

Kleintierpraxis
Dr. med. vet. Martin Glanzmann
Rebstrasse 68, Oberhasli, 
Praxis-Tel. 044 851 18 08

Apotheke
Im Notfall ausserhalb der üblichen
Öffnungszeiten, insbesondere nachts,
sonn- und feiertags, Tel. 044 813 30 31

Hebamme
Ambulante Geburt im Spital, anschlies -
sende Wochenbettbetreuung zu Hause
Information, Beratung und Adressen-
vermittlung weiterer frei praktizie -
render Hebammen bei Frau Ginette
Rüdy, Hebamme, Tel. 044 850 40 37,
Leitung Freipraktizierende Hebammen 
Bezirke Bülach/Dielsdorf

Spitexverein Nieder-
hasli-Niederglatt
Spitzstrasse 17, 8155 Niederhasli, 
Tel. 044 850 69 50. Weitere Angaben 
siehe Rubrik «Soziale Dienste»

Spital Bülach
Tel. 044 863 22 11

Rotkreuz-Fahrdienst
Telefonische Anmeldung Montag 
bis Freitag, 13.00 bis 14.00 Uhr, 
Tel. 079 640 81 30

Polizei � 117
• Wer ruft an
• Woher ruft man an
• Was ist passiert
• Wieviele Verletzte bei Unfall
• Besonderes

Polizei RONN, Tel. 044 852 37 17
info@polizei-ronn.ch
Erste Anlaufstelle: Tel. 117

Feuerwehr � 118
• Feuerwehr alarmieren: Tel. 118
– Wer ruft an
– Wo brennt es
– Was brennt
– Weiteres (Verletzte, Gefahren)

• Personen retten
• Türen schliessen
• Feuerwehr den Weg weisen
• Brand bekämpfen
• Lifte nicht benützen

Notruf � 144
Rettungsdienst
Einsatzleitzentrale 144, Flughafen
Krankentransporte können über 
Tel. 044 411 11 11 angemeldet werden,
Notfalleinsätze über Tel. 144

bei Verkehrsunfällen
Kantonspolizei, Tel. 117

Rettungsdienst, Tel. 144

Vergiftungsnotfälle
Tel. 145

Werkabteilung
Werkgebäude und Notfall -
nummer bei Todesfällen
Tel. 044 850 25 20

Brunnenmeister
Niederhasli, Tel. 044 850 25 20
www.wasserqualitaet.ch

EKZ allgemein / Hotline
0800 359 359

Notfalldienst



44

2. Januar

Pro Hasli; Neujahrskonzert mit
Apéro, 14.00 Uhr, Evang.-ref. Kirche
Niederhasli, Apéro anschliessend im
Kirchgemeindesaal

4. Januar

Grüngutabfuhr

Samariterverein; Samariterübung
zum Thema «Klirrende Kälte», 
20.00 Uhr, Schulhaus Rossacker,
 Niederhasli

6. Januar

Blutdruckmessen, 14.00–15.00 Uhr,
Spitex, Spitzstrasse 17, Niederhasli

Unentgeltliche Rechtsauskunft,
18.00–19.00 Uhr, Mehrzweckraum
Werkgebäude, Industriestrasse 20,
Niederhasli

Sprechstunde des Gemeinde -
präsidenten, 18.30–19.30 Uhr,
Gemeindehaus, Sitzungszimmer
Obergeschoss, 1. Stock

11. Januar

Pro Senectute; Beratungsangebot,
14.00–16.30 Uhr, Gemeinschafts -
zentrum Roos, Roosstrasse 40, 
8105 Regensdorf 

12. Januar

Pro Senectute, Wandergruppe; 
Expedition durchs Weinland

13. Januar

Evang.-ref. Kirchgemeinde, 
kath. Pfarrei St. Christophorus und 
Pro Senectute Ortsvertretung Nieder-
hasli; Mittagsplausch, 12.00 Uhr, 
kath. Pfarreizentrum Niederhasli 

17. Januar

Pro Senectute, Wandergruppe;
Sonntagswanderung von der Forch
zum Züriberg

18. Januar

Grüngutabfuhr

25. Januar

Samariterverein; Samariterübung
zum Thema «Unser Schädel», 
20.00 Uhr, Schulhaus Rossacker,
 Niederhasli

30. Januar

Altpapiersammlung ab 8.00 Uhr

31. Januar 

Hasli Chile; Come-and-see-Brunch

Agenda

1. Februar

Grüngutabfuhr

3. Februar

Blutdruckmessen, 14.00–15.00 Uhr,
Spitex, Spitzstrasse 17, Niederhasli

Unentgeltliche Rechtsauskunft,
18.00–19.00 Uhr, Mehrzweckraum
Werkgebäude, Industriestrasse 20,
Niederhasli

Sprechstunde des Gemeinde -
präsidenten, 18.30–19.30 Uhr,
Gemeindehaus, Sitzungszimmer
Obergeschoss, 1. Stock

6. Februar

Brennholzgant mit Imbiss, 13.30 Uhr

Wir beraten Sie umfassend und fundiert. Wir übernehmen Verantwortung 
und erbringen Dienstleistungen, von denen Sie in jedem Fall profitieren, 
ob als Unternehmen oder Privatperson.

Mitglied des Schweizerischen Treuhänderverbandes TREUHAND l SUISSE

Treuhand&Beratung AG
Stationsstrasse 2

CH-8155 Niederhasli
Telefon 043 411 11 44

Fax 043 411 11 49
www.bischoftreuhand.ch

Treuhanddienste sind Vertrauenssache


